
Premium-Qualität zum fairen Preis!

Wechseln war
noch nie so
legendär!

www.spusu.at

2000 Minuten
1000 SMS

+ 100 GB daten.trans.fair

990
€monatlich

100 GB
spusu legendär
Unser Bestseller!

Jetzt
bestell

en!
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Anzeigen Eferding/Grieskirchen

Anita

Bin begeistert!!
Bin seit mehr als einem Jahr bei SPUSU
und einfach nur begeistert! Es klappt alles
perfekt, Rufnummernmitnahme, Tarifwech-
sel, alles völlig unkompliziert und termin-
genau. Es tut mir leid, dass ich nicht schon
viel früher zu SPUSU gewechselt habe.

1. September 2026

Lili

Das beste Team überhaupt
Das beste Team überhaupt! Ich gebe ihnen
10 Sterne, nicht nur 5! Sie reagieren sofort,
die Zusammenarbeit ist einfach, unkompli-
ziert und bequem. Jedes Problem wird im
Sinne des Kunden gelöst. Macht weiter so!
Ihr seid die Besten! Vielen Dank!

4. Juli 2026

Thomas

Schnelle Tarifänderung per
WhatsApp
Ich habe meinen Tarif Änderungswunsch
per WhatsApp bekannt gegeben und
innerhalb von 10 Minuten hatte ich eine
Antwort und den neuen Tarif. Richtiger
guter Kunden Service. Weiter so!

6. Juli 2026

Markus

Absoluter Top-Service
Absoluter Top-Service, auch via WhatsApp.
Top top top!

6. August 2026

Susanne

22. Juli 2026

JetztAngebot
entdecken!

www.spusu.at

Trust Score 4.6

So geht Mobilfunk!



Kunst Über 55 Projektbeteiligte
erkundeten in Aschach die Schau-
plätze des Festivals der Regionen
2027. Seite 26 / Foto: Festival der Regionen

23,3 Prozent mehr
junge Arbeitslose Seite 20

Weltrekord Günter Schacher-
mayr wagte auf der Skisprungschan-
ze in Hinzenbach einen Weltrekord-
versuch. Seite 20 / Foto: G. Schachermayr

Jacken-Hype Der Sänger Bad Bunny machte eine Retrojacke des ESV Hilkering zum Hingucker. Die Neuauflage
brachte dem Stocksportverein eine Spende von 2.105 Euro. Seite 25 / Foto: Fabian Schwan
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BESICHTIGUNG VEREINBAREN

+43 699 10 61 99 88
office@avalon-immo.at

A V A LO N
IMM O B I L I E N

GEFÖRDERTE
MIETWOHNUNGEN
IN GALLSPACH

MODERN.
BEZUGSFERTIG.
WOHLFÜHLEN.
avalon-immo.at

Foto: Stock.Adobe.com

Beachten Sie die 
Reportage

Finanzen
in dieser Ausgabe.
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VERÖFFENTLICHUNG

Margit Sandberger aus Heiligenberg
schreibt Buch über Trauer und Verlust
HEILIGENBERG. Margit Sand-
berger aus Heiligenberg hat ein
Buch über den Umgang mit
Trauer geschrieben. In „Der
Trauerbegegnen“verbindetdie
seit 2004 verwitwete Autorin
persönliche Erfahrungen mit
sachlichen Informationen,
Übungen und Texten.

Sandberger, Jahrgang 1977, setzt
sich seit vielen Jahren mit dem
Thema Trauer auseinander. Sie
arbeitet selbstständig als Hu-
manenergetikerin und bietet zu-
dem Begleitung bei Trauer und
Sterben an.

Zeit war reif
Die Idee für das Buch habe sie
bereits seit etwa drei Jahren be-
gleitet. „Und jetzt waren die Zeit
und auch ich reif genug“, sagt
Sandberger. Einen einzelnen
Auslöser für das Buch habe es
nichtgegeben.Esseivielmehrein
weiteres Ziel auf ihrem Lebens-
weg gewesen.

Eigene Erfahrungen
Sandberger ist verwitwet. Ihre
eigene Trauer habe sie dazu ge-
bracht, sich intensiv mit sich
selbst auseinanderzusetzen: „Ich
habe dadurch sehr viel anmir sel-
ber gearbeitet und in verschie-
denen Ausbildungen zur Hu-
manenergetikerin gelernt, mit
meiner Trauer zu leben.“
„Der Trauer begegnen“ ist kein
Buch über ihre persönliche Le-
bensgeschichte. Vielmehr flie-
ßen ihre Erfahrungen als Trau-
ernde und als Trauerbegleiterin
ein.

Trauerbegleitung
Das Buch richtet sich an Trau-
ernde, Trauerbegleiter und Men-
schen, die sich näher mit dem
Thema beschäftigen möchten.
Die Kapitel greifen verschiede-

ne Themen auf, die Menschen
während einer Trauer begleiten
können. Dazu kommen Übun-
gen zum Nachdenken und zur
eigenen Auseinandersetzung mit
Trauer sowie passende Gedan-
kentexte.

Umgang der Gesellschaft
Auch der Umgang der Gesell-
schaft mit Trauer ist ein Thema.
Sandberger wünscht sich, dass
Trauernde nicht in bestimmte
Vorstellungen eingeordnet wer-
den. „Keiner trauert gleich und
jeder hat ein Recht darauf, so um
einen Menschen zu trauern, wie
es für ihn passt.“
Ein Kapitel beschäftigt sich auch
mit der Frage, was man einem

trauernden Menschen sagen
kann.

Alternativen zu Floskeln
Sandberger möchte dabei Alter-
nativen zu vertrauten Floskeln
aufzeigen. Statt „Es wird alles
wieder gut“ könne es etwa hei-
ßen: „Nichts wird mehr, wie es
war.Alleswirdanders. Ichbin für
dich da, wenn du es willst.“
Sandberger selbst hat das Schrei-
benvonTextenundGedichtenals
hilfreich erlebt. Deshalb enthält
das Buch auch Übungen, bei
denen Leser ihre eigenen Gedan-
ken schriftlich festhalten kön-
nen. Die Autorin möchte dazu
beitragen, dass Trauer und Tod
weniger als Tabuthemen wahr-

genommen werden. „Ich wün-
sche mir, dass Trauer gelebt wer-
den darf, dass jeder Trauernde je-
manden hat, bei dem er sich öff-
nen kann“, sagt sie.
Als zentralen Gedanken ihres
Buches nennt sie zwei Sätze aus
dem letzten Kapitel: „Trauer en-
det nie – aber sie verwandelt sich.
Trauer ist keinOrt,womanbleibt
– sie ist ein Übergang.“

Mundarttexte und Spende
Sandberger hat bisher drei
Mundartbücher im Eigenverlag
veröffentlicht und schreibt auch
Mundartlieder. „Der Trauer be-
gegnen“ ist zwar auf Hoch-
deutsch geschrieben, das letzte
Kapitel bilden jedoch mehrere
Mundartgedichte zum Thema
Trauer.

Ein Stück vom Leben
„In jedem meiner Mundarttexte
ist ein Stück von mir und mei-
nem Leben enthalten“, sagt
Sandberger. „Es ist ein beglei-
tendes Sachbuch mit persönli-
chen Texten, kein Buch über
meine persönliche Geschichte.“
Das Buch kostet 18 Euro. Ein
Euro pro verkauftem Exemplar
geht an den Verein „Rollende
Engel“. Sandberger unterstützt
den Verein auch bei weiteren
Veranstaltungen und sammelt
dort Spenden.

Buchvorstellung
Ende Oktober geplant
Am Dienstag, 27. Oktober, fin-
det um 19.30 Uhr im Pfarrhof in
Heiligenberg eine Buchpräsen-
tation statt.
Das Buch ist direkt bei der Au-
torinerhältlich.Außerdemgibt es
„Der Trauer begegnen“ am Ge-
meindeamt Heiligenberg, bei
Thalia in Grieskirchen und in der
Trafik Hinterberger in Waizen-
kirchen.<

Autorin Margit Sandberger mit ihrem neuen Buch Foto: Sandberger
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ENTSCHEIDUNG

UVP-Pflicht für Deponieprojekt
WEIBERN. Die von der Swie-
telsky AG geplante Baurest-
massendeponie in Weibern
muss einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) unter-
zogen werden. Das hat die zu-
ständige Behörde festgestellt.

Damit werden die Auswirkungen
des Projekts auf Mensch, Umwelt
und Natur in einem umfassenden
und transparenten Verfahren ge-
prüft. Umwelt- und Klima-Lan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne)
begrüßt die Entscheidung.

Massiver Widerstand
Seit mehr als zwei Jahren sorgt die
geplante Baurestmassendeponie
zwischen Weibern und Aisters-
heim für massiven Widerstand in
der Region. Erst vergangene Wo-
che demonstrierten rund 60 Ver-
treter der Bürgerinitiative vor dem
Linzer Landhaus. Im Landtag
unterstützten anschließend alle
Fraktionen einen Dringlichkeits-
antrag für strengere Regeln bei
neuen Baurestmassendeponien.
Künftig soll bereits vor einer Ge-
nehmigung geprüft werden, ob
zusätzliche Deponiekapazitäten
überhaupt benötigt werden. Auch
Gemeinden sollen stärker einge-
bunden werden. Nun steht fest,

dass das konkret eingereichte Pro-
jekt in Weibern einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung unterzogen
werden muss. „Das ist eine wich-
tigeNachricht für dieMenschen in
Weibern, Aistersheim und der ge-
samten Region. In einer UVP
müssen die Auswirkungen auf
Mensch, Umwelt und Natur um-
fassend betrachtet werden. Und
vor allem bekommen die betrof-
feneRegion, dieGemeindeunddie
Menschen vor Ort wesentlich
stärkereMöglichkeiten, sich in das
Verfahren einzubringen“, sagt
Kaineder.

Sorgen ernst nehmen
Für Florian Hiegelsberger, ÖVP-
Landesgeschäftsführer und
Grieskirchner Bezirksparteiob-
mann, ist klar, dass die Sorgen der

Menschen vor Ort ernst genom-
men werden müssen. „Die Men-
schen inWeibern,Aistersheimund
der gesamten Region machen sich
Sorgen um ihre Heimat und ihre
Lebensqualität. Das muss man
ernst nehmen. Jetzt gibt es ein um-
fassendes Verfahren, in dem ge-
nau hingeschaut wird:Was bedeu-
tet das Projekt für die Menschen,
für den Verkehr und für die Um-
welt? Diese Prüfung ist wichtig
und ihr Ergebnis darf niemand
vorwegnehmen“, betont Hiegels-
berger.

Änderung der Gesetze
Für Hiegelsberger ist ebenso klar,
dass es über den konkreten Fall in
Weibern hinaus eineÄnderungder
gesetzlichen Regeln braucht. Der
Landtag hat sich mit allen sechs

Parteiendafürausgesprochen,dass
bei neuen Baurestmassendepo-
nien künftig auch geprüft werden
soll, ob zusätzliche Kapazitäten
überhaupt gebraucht werden.

Sorgfältige Prüfung
Thomas Antlinger, SPÖ-Bezirks-
parteiobmann und Landtagsabge-
ordneter, sieht die festgestellte
UVP-Pflicht auch als Bestätigung
dafür, dass sich politisches und zi-
vilgesellschaftliches Dranbleiben
auszahlt. „Bei einem solchen Ein-
griff darf es nicht darum gehen,
möglichst schnell einen Haken
unter einzelne Genehmigungs-
voraussetzungen zu setzen. Es
braucht eine Gesamtbetrachtung.
Die Menschen haben ein Recht
darauf, dass ihre Sorgen ernst ge-
nommen und alle Auswirkungen
sorgfältig geprüft werden“, sagt
Antlinger.

35.000 Tonnen Abfälle
Entscheidend für die festgestellte
UVP-Pflicht ist die zum Gesamt-
vorhaben gehörende Abfallbe-
handlungsanlage. Dort sollen pro
Jahr 35.000 Tonnen Abfälle be-
handelt werden. Damit wird der
maßgebliche Schwellenwert
überschritten, wodurch sich die
UVP-Pflicht ergibt.<

Anrainer der geplanten Deponie machen vor dem Landhaus auf ihre Situation auf-

Allerheiligen
Große Auswahl an Grabgestecken, Blumenschmuck 

und Chrysanthemen aus eigener Produktion!
 

Gärtnerei Maier Floradies GmbH
Affnang 3 · 4673 Gaspoltshofen 07735 6934

Floradies GmbH
Zweigstelle Handelspark 10 · 4707 Schlüßlberg

07248 64751
www.floradies.at

Eigenproduktion

AllerheiligenAllerheiligen

Eigenp
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ZUKUNFT

3,3 Millionen Euro für den
Ausbau der Kinderbetreuung
ST. AGATHA. 3,3 Millionen
Euro werden in den Kinder-
gartenzubau in St. Agatha in-
vestiert. Dabei entstehen zwei
zusätzliche Kindergarten- und
zwei Krabbelgruppen.

Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander (ÖVP)
besichtigte gemeinsam mit Bür-
germeister Manfred Mühlböck
(ÖVP) die Baustelle. Neben den
neuen Gruppenräumen sind ein
moderner Bewegungsraum und
ein Personalraum vorgesehen.
Ziel ist es, künftig alle Kinder
unter einemDach zu betreuen und
die bestehenden Provisorien auf-
zulassen. Das erweiterte Angebot
soll Familien bei der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf unter-
stützen. „Mit diesem Projekt in-

vestieren wir nicht nur in moder-
ne Infrastruktur, sondern vor al-
lem in die Zukunft unserer Kin-
der und Familien“, betont Mühl-

böck (ÖVP). Die Fertigstellung
ist zum Beginn des Kindergar-
tenjahres 2027/2028 vorgese-
hen.<

Bei der Besichtigung (v.l.): Schulwart Roman Fraungruber, Vizebürgermeister Hermann
Stockinger, Landeshautpmann-Stellvertreterin Christine Haberlander, Bürgermeister
Manfred Mühlböck und Gemeinderätin Barbara Schäffer Foto: Günter Roiter

WALK AND SHINE

Frau in der
Wirtschaft
EFERDING. Einblicke in zwei
lokale Handelsbetriebe bot der
Abend „Walk& Shine“ von Frau
in der Wirtschaft Eferding. Die
Gäste besuchten das Schuhge-
schäft Schuwidu von Manuela
Edtmayr und das Juwelierge-
schäft Stadelmann von Silke Sta-
delmann. Zum Jahresabschluss
lädt Frau in der Wirtschaft Efer-
ding am 24. November zu Ge-
flügel Weiß in Fraham ein.<

Zu Besuch im Eferdinger Schuhge-
schäft Schuwidu Foto: Andreas Maringer

KONTROLLEN

Sechs Kennzeichen und vier
Führerscheine abgenommen
GRIESKIRCHEN. Sechs Kenn-
zeichen und vier Führerscheine
wurden bei einer Schwerpunkt-
kontrolle im Großraum Gries-
kirchen abgenommen. Im Fo-
kus standen illegales Fahrzeug-
tuning, Lärm und Geschwin-
digkeit.

Insgesamt wurden 76 Fahrzeuge
kontrolliert, 19 davon technisch
überprüft. Bei sechs Fahrzeugen
wurden schwere technische Män-
gel mit Gefahr im Verzug festge-
stellt und die Kennzeichen abge-
nommen. Insgesamt wurden 44
Anzeigen wegen technischer Män-
gel erstattet.
Bei Geschwindigkeitsmessungen
von 540 Fahrzeugen wurden 72
Überschreitungen festgestellt. Die
Spitzenwerte lagen bei 163 Kilo-

meter pro Stunde statt erlaubter 100
Kilometer pro Stunde sowie 96 Ki-
lometerproStundestatterlaubter50
Kilometer pro Stunde. Ein Führer-
schein wurde wegen einer massi-
ven Geschwindigkeitsüberschrei-
tung abgenommen. Zusätzlich
wurden vier Lenker angehalten, die

durch Alkohol oder Suchtgift be-
einträchtigt waren. Drei Führer-
scheine wurden dabei abgenom-
men.Außerdem stellte sich ein vor-
gezeigter slowakischer Führer-
schein als Fälschung heraus.
Die Bezirkshauptmannschaft stell-
te vor Ort Strafbescheide in Höhe
von insgesamt 8.305 Euro aus. Zu-
sätzlich wurde eine Sicherheits-
leistung von 500 Euro eingehoben.
„Die Ergebnisse zeigen, wie wich-
tig gezielte Schwerpunktkontrol-
len sind. Wer Fahrzeuge unzuläs-
sig verändert oder durch Alkohol,
Drogen und überhöhte Geschwin-
digkeit andere gefährdet, muss mit
konsequenten Kontrollen und ent-
sprechenden Folgen rechnen“, sagt
Infrastruktur- und Mobilitäts-Lan-
desrat Günther Steinkellner
(FPÖ).<

Landesrat Steinkellner Foto: D. Kauder/Land OÖ

NOTARZT

Verkehrsunfall
POLLHAM. Ein schwerer Ver-
kehrsunfall hat sich in in Pollham
ereignet. Ein Auto ist frontal gegen
einen Baum geprallt. Einsatzkräf-
te zweier Feuerwehren, Rettung,
Notarzt und Polizei wurden zur
Personenrettung nach einem
schweren Verkehrsunfall ins Ge-
meindegebiet von Pollham alar-
miert. Ein Autolenker ist dort aus
noch unbekannten Gründen offen-
sichtlich frontal gegen einen Baum
gekracht. Der Motorblock wurde
beim Unfall aus dem Fahrzeug ge-
rissen. Der Lenker war zwar of-
fenbar nicht eingeklemmt, musste
vor Ort aber notärztlich erstver-
sorgt werden. Nach der polizeili-
chen Unfallaufnahmen führten die
Kräfte der Feuerwehr die Auf-
räumarbeiten durch. Der verunfall-
te Pkw wurde von einem Ab-
schleppdienst abgeholt. Ausgelau-
fene Betriebsmittel mussten ge-
bunden werden.<
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- Professionelle Beratung

- Maßgefertigte Fenster & Türen

- Transparente Preisgestaltung

- Eigene, erfahrene Montageteams

UNSERE LEISTUNGEN

MOTORSCHLOSS
beim Kauf einer Haustüre im
Wert von € 1.000,- gratis

INNEN
TÜRDRÜCKER
Beim Kauf einer Innentür
3 Modelle zur Auswahl

ECHTHOLZPARKETT
EICHELANDHAUSDIELE
extrem strapazierfähig

GRATIS GRATIS € 45,90 /m²
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Gartner Türen Vertriebs GmbH
Nikola-Tesla-Str. 8
4070 Eferding

07272 69802
office@gartnertueren.com
www.gartnertueren.com

BESUCHEN SIE UNSVOR ORT

IHR PARTNER FÜR FENSTER,
TÜREN, STIEGEN UND BÖDEN.

HAUSMESSE
VON 19.-25. OKTOBER 2026
MONTAG – SONNTAG | TÄGLICH VON 9-18 UHR

Erleben Sie Fenster, Türen, Stiegen & Böden live in unserem Schauraum in Eferding

BESUCHEN SIBESUCHEN SIE UNSVOR ORT

FENSTER
MONTAGEMATERIAL

MONTAGE FENSTER,
TÜREN& BÖDEN

zum Fenstertausch –
bei Beauftragung erhalten Sie
das Montagematerial gratis

Auf die Montage Ihrer neuen
Fenster, Türen & Böden
erhalten Sie

GRATIS 20% Rabatt

ER
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MOBILITÄT

Rätseltour
EFERDING. Im Rahmen der
Europäischen Mobilitätswoche
veranstalteten die Grünen im Be-
zirk Eferding ein Pub-Quiz in
Brummeiers Kepler Stuben. Die
Teilnehmer stellten ihr Wissen
zurMobilität der Zukunft und zur
Verkehrswende unter Beweis.
Zwei Teams teilten sich den ers-
ten Platz. Eines davon spendete
seinenGewinnjezurHälfteandie
Musikvereine Eferding und Al-
koven.<

Beim Pub-Quiz in Brummeiers Kepler
Stuben mit Musikanten Foto: Die Grünen

BAUEN STATT
MIETEN.

€ 265.800,-
AKTION
ab

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

WALLY 108

JUBILÄUM

Rotkreuz-Markt feiert
sein zehnjähriges Bestehen
PEUERBACH. Der Rotkreuz-
Markt in Peuerbach feiert sein
zehnjähriges Bestehen. Er ist
eine unverzichtbare Konstante
für jene, bei denen das Geld am
Monatsende knapp wird.

Rund 50 Freiwillige holen Waren
ab, befüllen Regale und sorgen je-
den Dienstag- und Freitagnachmit-
tag für einen reibungslosen Ab-
lauf. Das Angebot ist vielfältig und
deckt den täglichen Bedarf ab. Oft
sind es Lebensmittel aus Überpro-
duktionen, die ihrenWeg in die Re-
gale finden. Die Produkte stam-
men von regionalen Supermärk-
ten, Bäckereien und manchmal
auch von Großhändlern. Zudem
beteiligen sich Firmgruppen und
lokale Initiativen mit Warensamm-

lungen sowie Lebensmittel- und
Gutscheinspenden. „Steigende Le-
benshaltungskosten stellen viele
vor Herausforderungen. Umso
wichtiger ist regionaler Rückhalt“,
sagt Marktleiter Josef Bauer.
Die Einkaufsberechtigung richtet
sich an Personen mit geringerem

Einkommen bis zu 1.450 Euro net-
to. Für Details und Fragen stehen
dasRotkreuz-Bezirksbürounterder
Telefonnummer 07248 62243-18
sowie die Gemeindeämter zur Ver-
fügung. Geöffnet hat derMarkt im-
mer dienstags und freitgs, jeweils
von 14 bis 17 Uhr.<

Mitarbeiter feiern mit Ortsstellenleiter Daniel Aichinger (1. v. r., sitzend) und Bezirks-
stellenleiter Günter Haslberger (Mitte) das Jubiläum Foto: ÖRK Peuerbach

#wirsindOÖG www.ooeg.at/pflegeausbildung

jetzt
anmelden

!

INFOABEND
Do., 15. Oktober 2026
17:30–19 Uhr
» Heimhilfe
berufsbegleeitend

» Pflegefachaassistenz
Teilzeit 25 WWochenstd.

05 055477-21801

schule.ro@ooeg.at
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KINDERSCHUTZ-PROJEKT

Schulen verankern Kinderrechte im Alltag
OÖ. Fünf Schulen nehmen im
Schuljahr 2026/2027 am Schul-
entwicklungsprojekt „Kinder-
rechte Schule OÖ“ teil. Ziel ist
es, Mitbestimmung, Chancen-
gleichheit, respektvollen Um-
gang und Schutz vor Gewalt im
Schulalltag zu verankern.

Die Kinder- und Jugendanwalt-
schaft des Landes Oberösterreich
begleitet die Schulen auf demWeg
zum Gütesiegel, das sie gemein-
sam mit der Bildungsdirektion
Oberösterreich vergibt. Im ver-
gangenen Jahr wurden erstmals
vier oberösterreichische Schulen
damit ausgezeichnet. Kinderrech-
te schützen und fördern junge
Menschen bis zum 18. Geburtstag
und sichern ihnen Mitsprache. Im
Schulentwicklungsprojekt sollen
diese Rechte sowohl in der Schul-
ordnung als auch im täglichenMit-
einander berücksichtigt werden.

Fortbildungen undWorkshops
Der Zertifizierungsprozess dau-
ert ein Schuljahr. An allen teil-
nehmenden Schulen ist eine
schulinterne Lehrerfortbildung
in Kooperation mit der Bil-
dungsdirektion Oberösterreich
vorgesehen. Dabei werden
Grundlagen der Kinderrechte
vermittelt und deren Umsetzung

im jeweiligen Schulalltag be-
sprochen. Gemeinsam soll auch
die Verankerung der Kinder-
rechte in der Schulordnung ein-
geleitet werden. Für alle Schüler
sind Workshops der Kinder- und
Jugendanwaltschaft geplant.
Neben Angeboten zu den Kin-
derrechten kommt das neue
Workshopformat „Alles fake –

Medienkompetenz als digitales
Kinderrecht“ zum Einsatz. Dar-
über hinaus entwickeln Schüler
und Lehrer an jeder Schule ein
eigenes Beteiligungsprojekt. Die
Themen und Konzepte befinden
sich derzeit in Ausarbeitung. Die
praktische Umsetzung ist für das
Sommersemester des Schuljah-
res 2026/2027 vorgesehen.<

Die BAfEP Linz Lederergasse beteiligt sich als eine von fünf Schulen mit der
Initiative „Pro aktiv für Kinderschutz, Kinderrechte und Kindeswohl“ am Schul-
entwicklungsprojekt „Kinderrechte Schule OÖ“. Foto: KiJA OÖ, BAfEP Linz

Die teilnehmenden
Schulen im Überblick:

• Volksschule Hörsching, Käthe
Recheis Schule (Linz-Land)

• Volksschule Gmunden
Traundorf (Gmunden)
Drei Schulen aus Linz:

• Volksschule 35, Siemensschule
• Polytechnische Schule Linz Stadt 1
• Bundes-Bildungsanstalt für
Elementarpädagogik Linz
einschließlich der Fachschule

Mehr Infos: www.kija-ooe.at
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BUCH

Frahamerin vermittelt Finanzwissen für Frauen
FRAHAM. Mit ihrem Buch
„DeinGeld, gutangelegt–Dein
Weg vom Sparbuch zur In-
vestorin“ möchte Monika
Lackner FrauendenEinstieg in
die Geldanlage erleichtern.
Dabei verbindet die Frahame-
rin Grundlagenwissen mit
eigenen Erfahrungen.

„Bei uns zu Hause galten zwei
Werte:ArbeitenundSparen“, sagt
Lackner. Als Kind brachte sie am
Weltspartag ihre Sparbüchse zur
Bank.

Vom Sparen zum Investieren
Mit derBörse beschäftigte sie sich
erst später, nachdem sie mit emp-
fohlenen Fonds unzufrieden war.
Nach ihren Angaben belasteten
auch hohe Gebühren die Ergeb-
nisse. Daraufhin begann sie, sich
selbst Wissen über Geldanlage
anzueignen. Lackner hat keine

Bank- oder Finanzberaterausbil-
dung. Beruflich war sie viele Jah-
re als Einkäuferin tätig und ver-
antwortete nach eigenen Anga-
benein jährlichesBudgetvonrund
20 Millionen Euro. Ihr Invest-

mentwissen erwarb sie durch Bü-
cher, Kurse und eigene Erfahrun-
gen. In ihrem Buch erklärt sie
unteranderemAnlageklassen,den
Aufbau eines Portfolios und die
Bedeutung von Gebühren.

„Ich möchte, dass Frauen verste-
hen, was sie tun, und dann selbst
entscheiden“, sagt Lackner. Im
Mittelpunkt ihrer Arbeit steht die
Vermittlung von Finanzwissen,
nicht die individuelle Anlagebe-
ratung.

Frauen imMittelpunkt
DasBuchrichtet sichbesondersan
Frauen, die im Berufsleben sicher
auftreten, bei der eigenen Geld-
anlage aber zögern. Es soll ihnen
helfen, Unsicherheiten abzu-
bauen und finanzielle Entschei-
dungen selbstbestimmt zu tref-
fen. Auch die finanzielle Absi-
cherung im Alter ist Lackner ein
Anliegen: Teilzeit und Kinderbe-
treuungszeiten können die späte-
re Pension verringern. Das Buch
ist im Handel sowie bei der Au-
torin erhältlich. Weiterführende
Informationen gibt es online unter
www.monikalackner.at.<

Monika Lackner macht Frauen fit für die Geldanlage. Foto: Tanja Noel Fotografie

SENIORENBUND

70-jähriges Bestehen
WEIBERN. Der Seniorenbund
Weibern hat sein 70-jähriges Be-
stehen mit einem Festakt in der
Mehrzweckhalle gefeiert. Im Mit-
telpunkt standen ein Gottesdienst
und die Geschichte der Gruppe, die
am 30. September 1956 als erste
Seniorenbund-Ortsgruppe im Be-
zirk gegründet wurde. Damals trug
sie noch den Namen Rentnerbund.
Ferdinand Leuchtenmüller senior
wurde zum ersten Obmann ge-
wählt. Nach seinem unerwarteten

Tod im Jahr 1971 übernahm Horst
Müller im Alter von 32 Jahren für
ein Jahr die Leitung. Ihm folgten
Anton Schörgendorfer, Josef Mö-
seneder, Franz Stockinger und
Ludwig Dirisamer. Seit 2017 steht
Walter Marböck an der Spitze der
Ortsgruppe.
EineEhrunggabesbeimFestakt für
Walter Rusche. Das älteste Mit-
glied der Ortsgruppe wurde für 40
Jahre Mitgliedschaft ausgezeich-
net.<

Festakt (v. l.): Landesobmann-Stellverteter Hans Hingsamer, Obmann Walter
Marböck, Bürgermeister Manfred Roitinger, Alt-Obmann und Alt-Bürgermeister
Horst Müller sowie Bezirksobmann Hans Feizlmayr Foto: Seniorenbund Weibern

VOLKSHILFE

Wiederverwenden
statt wegwerfen
EFERDING. Wer im Volkshilfe-
Shopeinkaufenmöchte,braucht
weder einen Ausweis noch eine
Bestätigung. Darauf macht der
Bezirksabfallverband Eferding
anlässlich des ReVital-Monats
im Oktober aufmerksam.

Der Shop in Eferding besteht seit
2009. Auf knapp 300 Quadratme-
tern werden unter anderem Möbel,
Hausrat, Elektrogeräte und Klei-
dung angeboten. Einkaufen kann
dort jeder, eine Bestätigung über
den sozialen Status ist nicht nötig.
Gut erhaltene Gegenstände können
in den Altstoffsammelzentren des
Bezirks oder direkt im ReVital-
Shop abgegeben werden. Im ver-
gangenen Jahr wurden in Eferding
rund 40 Tonnen ReVital-Waren
gesammelt. Etwa 70 Prozent da-

von konnten wiederverwendet
werden. Für Geschäftsstellenleiter
Bernhard Riedler zeigt das Projekt,
wie Abfallvermeidung im Alltag
funktionieren kann: Brauchbare
Dinge erhalten ein zweites Leben,
statt weggeworfen zu werden.<

Die Mitarbeiterinnen Susanne Meisinger
(l.), Sabine Prunthaller und Shop-Be-
reichleiter OÖ Fred Edlinger. Foto: BAV/Lang



www.tips.at 11Aus der region

HotSpring oktoberfeSt

Whirlpool-Aktion jetzt sichern
gunSkircHen. O‘zapft is! 
HotSpring lädt am 16. und 17. 
Oktober zum Oktoberfest nach 
Gunskirchen. 

Nur für kurze Zeit: Beim Kauf 
eines ausgewählten Highlife 
Whirlpools erhalten die ersten 
30 Kunden österreichweit das 
elektronische System zur Über-
wachung der Wasserwerte mit 
IQ Smart Monitoring, Dosing 
und App im Wert von 2.445 
Euro gratis dazu. Damit behal-
ten Whirlpool-Besitzer die wich-
tigsten Wasserwerte bequem im 
Blick – für weniger Aufwand bei 
der Wasserp�ege und noch mehr 
unbeschwerten Badespaß. Die 
Aktion gilt bis 17. Oktober 2026, 
15 Uhr, und nur in begrenzter 
Stückzahl – on top gibt es beim 
Kauf am 17.10. einen 100-Euro-
Wasserp�ege-Gutschein!

Und noch ein Grund zum Vor-
beikommen: Salzwasser-Whirl-
pools gibt es bereits ab 9.990 
Euro zu entdecken. Beim Hot-
Spring Oktoberfest im Show-
room Gunskirchen können Besu-
cher bei Campari und Weißwurst 
unterschiedliche Whirlpool-Mo-
delle kennenlernen und sich über 
die neue Generation intelligenter 
Wasserp�ege informieren.

„Weniger kümmern,  
mehr genießen“
Mit FreshWater® IQ verbindet 
HotSpring das bewährte FreshWa-
ter® Salzsystem mit elektronischer 
Überwachung, Dosierstation und 
App-Steuerung. Das System kon-
trolliert automatisch und regelmä-
ßig pH-Wert, freien Chlorwert und 
Salzgehalt. Die aktuellen Werte 
lassen sich direkt am Whirlpool 
oder bequem über die Hot Spring® 

Spas App abrufen. Das FreshWa-
ter® Salzsystem erzeugt aus einer 
geringen Menge Salz automa-
tisch die benötigte Menge Chlor 
zur Desinfektion und sorgt für 
angenehm seidenweiches, klares 
Wasser. Bei korrekter Anwendung 
kann das Wasser bis zu einem Jahr 
im Whirlpool bleiben. „Weniger 
kümmern. Mehr genießen. Unser 

Anspruch ist, dass sich ein Whirl-
pool um seine Besitzer kümmert 
und nicht umgekehrt. FreshWater® 
IQ macht Wasserp�ege einfacher, 
verständlicher und komfortabler“, 
erklär t Verena Radlgruber- 
Forstinger, Geschäftsführerin  
von HotSpring Austria.

energieeffizienter betrieb
In Sachen Energieeffizienz  
überzeugt HotSpring mit durch-
dachter Technologie, hochwertiger 
Isolierung, energiesparender  
Zirkulation, abgestimmter Heiz- 
technik und passgenauen Thermo- 
abdeckungen.<� Anzeige

Alles im Blick in der App Foto: HotSpring

„O´zapft is“ am  
16. und 17. Oktober 2026
HotSpring Austria Showroom 
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen 
Anmeldung und Info:
whirlpools.at/oktoberfest

whirlp ols.at
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90,

-

whirlp ols.ato

O’zapft is!
16./17. Oktober 2026 im
HotSpring Showroom

Gunskirchen
HotSpring Austria | Nelkenstr. 12
Freitag 10-18 Uhr & Samstag 9-15 Uhr

Weniger kümmern. Mehr genießen.
Erleben Sie beiCampari &Weißwurst
die Weltneuheit FreshWater IQ Dos-
ing System mit Smart Monitoring &
App - nur für kurze Zeit GRATIS (Wert
EUR 2.445,-) beim Kauf eines Whirl-
pools der Highlife Collection dazu,
österreichweit, an allen 4 Standorten
- für die ersten 30 Kund*innen

Anmeldung & Infos:
whirlpools.at/oktoberfest
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FPÖ

Einstimmig
ST. GEORGEN. Beim Ortspartei-
tag der FPÖ St. Georgen wurde
Raimund Doppler einstimmig als
Ortsparteiobmann bestätigt. Stell-
vertreter ist Peter Ritter. Künftig
will man verstärkt auf Verkehrs-
sicherheit setzen. Bezirkspartei-
obmann und Landtagsabgeordne-
ter Wolfgang Klinger thematisier-
te die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen. Aus seiner Sicht
sind hohe Lohnnebenkosten und
Energiepreise die größten Proble-
me der heimischenWirtschaft.<

Wolfgang Klinger (l.) mit Raimund
Doppler Foto: FPÖ GR/EF

ORTSPARTEI

Neue Leitung
SCHLÜSSLBERG. Beim Ortspar-
teitag der FPÖ Schlüßlberg wurde
Michael Dallinger einstimmig
zum neuen Ortsparteiobmann ge-
wählt. Er folgt auf Walter Mayr,
der die Funktion seit 2020 inne-
hatte. Dallinger wird künftig von
seinen Stellvertretern Silvia Scha-
chermayr und Günter Baurnber-
ger unterstützt. Der Ortsparteilei-
tung gehören außerdem Jürgen
Schachermayr und Christine Ru-
disch an. Mayr bleibt der FPÖ als
Gemeinderat erhalten.<

Michael Dallinger Foto: FPÖ GR/EF

SONDERAUSSTELLUNG

Geschichte der schwarzen Bauern
im Haager Heimatmuseum
HAAG/GASPOLTSHOFEN. Bei
einer fachkundigen Führung im
Heimatmuseum Haag setzten
sich Mitglieder der FPÖ Gas-
poltshofen mit der Geschichte
und den historischen Besonder-
heiten der Region auseinander.

Johann Wiesinger führte durch
die aktuelle Sonderausstellung
„Rebellen – Die schwarzen
Bauern der Weiberau – ihre Be-
weggründe und Schicksale im
Oberösterreichischen Bauern-
krieg“. Dabei vermittelte er den
Besuchern interessante Einbli-
cke in die regionale Geschichte.
Das Hausruckviertel und die Ge-
gend um Schloss Starhemberg in
Haag, an der früheren Grenze
zwischen Bayern und Öster-
reich, waren von den Bauernauf-

ständen besonders betroffen. Die
Ausstellung beschäftigt sich mit
den Hintergründen des Oberös-
terreichischen Bauernkriegs und
beleuchtet die Beweggründe und
persönlichen Schicksale jener
Menschen, die sich damals gegen
die bestehenden Verhältnisse
auflehnten. Dabei wird Ge-

schichte anhand konkreter Le-
bensgeschichten und regionaler
Zusammenhänge anschaulich
vermittelt.
Die Sonderausstellung läuft noch
bis Montag, 26. Oktober. Geöff-
net ist sie an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen jeweils von 14 bis
17 Uhr.<

Die Besucher aus Gaspoltshofen im Heimatmuseum Haag Foto: FPÖ Gaspoltshofen

AUSBAU

Für Glasfaser wurden 40
Kilometer Leitungen gelegt
BAD SCHALLERBACH. Der Aus-
bau des Glasfasernetzes in Bad
Schallerbach ist abgeschlossen.
Rund 3.500 Haushalte und Be-
triebe haben einen Glasfaser-Ab-
lagepunkt an der Grundstücks-
grenze erhalten. Viele Anschlüs-
se werden bereits genutzt.

Für den Ausbau wurden in weni-
ger als zwei Jahren mehr als 40 Ki-
lometer Leitungen verlegt. Damit
hat jede Adresse im Ausbaugebiet
Zugang zum Glasfasernetz. Über
das Netz sind Geschwindigkeiten
von bis zu zwei Gigabit pro Se-
kunde beim Herunterladen und bis
zu 250 Megabit pro Sekunde beim
Hochladen möglich.
„Mit dem neuen Glasfasernetz ist
ein großer Teil der Gemeinde nun

mit einer digitalen Hochleistungs-
infrastruktur versorgt, von der auch
zukünftige Generationen noch pro-
fitieren werden“, sagt Bürgermeis-
ter Markus Brandlmayr (ÖVP).
„Glasfaser schafft die Grundlage
für schnelles und zuverlässiges
Internet. Die Technologie trans-
portiertDatenverzögerungsfreiund
ist für die steigenden Anforderun-

gen der Digitalisierung bestens ge-
rüstet“, erklärt Jürgen Münzer,
Projektentwickler bei Alpen Glas-
faser. Jennifer Gajic von Magenta
Telekom verweist auf die gleich-
bleibende Leistung der Verbin-
dung: „Glasfaser überzeugt nicht
nur durch Geschwindigkeit, son-
dern vor allem durch ihre konstant
hohe Leistung.“<

Freude über die Projektfertigstellung in Bad Schallerbach Foto: Hanetseder Markus
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Als Innovationsführer in der 

Schweißtechnik schaffen wir 

Verbindungen zwischen Metallen, 

die Jahrzehnte überdauern.

Florian, 

Techniker, 

seit 2013 bei uns am 

Standort Thalheim.

In der Solarelektronik verbinden wir 

die Sonnenkraft mit dem Stromnetz. 

Für dein Zuhause, deine Mobilität, 

dein Wärmesystem.

www.fronius.com/hello
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FITNESS

Growth Award
NATTERNBACH. Der Natternba-
cher Fitnesscoach Gabriel Reifin-
ger ist mit seinem Unternehmen
Powerfitness in Köln mit dem
Growth Award ausgezeichnet wor-
den. Er erhielt den Preis in der Ka-
tegorie Fitness und Ernährungs-
coaching. Die Auszeichnung wur-
de von C&E Digital, einer spezia-
lisierten Online-Marketing- und
Businessberatung, verliehen. Ge-
würdigt wurden die Innovation und
das Wachstum des Unternehmens.
Seit der Gründung im Jahr 2020
wurden laut eigenenAngabenmehr
als 2.000 Klienten betreut.<

Gabriel Reifinger (mi.) bei der Verlei-
hung Foto: Reifinger

SPEZIALITÄTEN

Genuss beimMarkt
BAD SCHALLERBACH. Beim
Genussmarkt in Bad Schaller-
bach konnten sich drei Gewin-
ner über gefüllte Genuss-Sa-
ckerl mit regionalen Speziali-
täten freuen. Die Gewinner
wurdendirektvorOrtnachdem
Glücksengerlprinzip ermittelt.

Am Rathausplatz trafen regionale
und saisonale Produkte auf Kun-
den aus der Region. Auch zahlrei-
che Kurgäste besuchten denMarkt.
Angeboten wurde eine herbstliche
Auswahl, darunter Erdäpfel, fri-
sches Obst und Gemüse sowie re-
gional gezogener Ingwer. Mehl-
speisen, Gebäck und frisch geba-
ckene Apfelradln sorgten für Stär-
kung. Für Kinder gab es Ponyrei-
ten und Alpakas.
„Unsere zwei Genussmärkte im
Frühjahr und im Herbst genießen
bei den Kunden einen ausgezeich-
neten Ruf. Das zeigen uns auch der

zahlreiche Besuch und die gute
Frequenz am Markt“, sagte
WIR.BadSchallerbach-Obmann
Hannes Hofmüller, der selbst als
Aussteller amMarkt vertreten war.
Die nächste Ausgabe findet im
Frühjahr statt. Der Blumen- und
Genussmarkt ist für Samstag, 8.
Mai 2027, von 7.30 bis 13 Uhr an-
gekündigt.<

Hannes Hofmüller, Vize-Bürgermeiste-
rin Barbara Beham, Christian Wald-
bauer, Sebastian Reischl und Silke
Schmidinger Foto: Ortsmarketing Bad Schallerbach

AUSSTELLUNG

Heimat in Wort und Klang
ASCHACH. Was bedeutet Hei-
mat? Dieser Frage widmet sich
die Ausstellung „Heimat im
Spektrum“, die drei Monate
lang in der Tischlerei in
Aschach zu sehen ist. Zur Er-
öffnung kamen mehr als 150
Besucher. Cornelius Obonya
und das Quintett Troi gestal-
teten den Abend mit Literatur
und Musik.

Den Ursprung der Ausstellung
bildet ein Schulprojekt der Neuen
Mittelschule Eferding Nord aus
dem Jahr 2008. Schüler schrieben
im Rahmen eines Friedenspro-
jekts 160 handgeschriebene Brie-
fe an Persönlichkeiten aus Poli-
tik, Kultur, Wissenschaft, Wirt-
schaft, Religion und Sport. Ihre
Frage „Was ist Heimat für Sie?“
brachte fast 100 Antworten, unter
anderem von Bundespräsident

Alexander Van der Bellen, Alt-
Landeshauptmann Josef Pührin-
ger (ÖVP), emeritierte Erzbi-
schof vonWien Christoph Schön-
born, Schauspieler und Regisseur
Karl Markovics und Skirennläu-

ferinMarlies Schild. 18 Jahre spä-
ter geben die unterschiedlichen
Sichtweisen auf Heimat erneut
Anlass zum Nachdenken. „Der
Zusammenhalt der Gesellschaft,
der auf gegenseitiger Achtung be-
ruht, ist nicht selbstverständlich“,
betont Initiatorin Gerti Nachbaur.
Bei der Eröffnung las Schauspie-
ler Cornelius Obonya ausgewähl-
te Antworten sowie Texte von
Ernst Bloch und Bertolt Brecht.
Das Quintett Troi begleitete die
Lesung mit poetischer Weltmu-
sik.

Ausstellung zum Ausleihen
Die Ausstellung ist bei Veranstal-
tungen sowie nach Vereinbarung
zugänglich. Ab Jänner 2028 kön-
nen Schulen und andere Institu-
tionen sie kostenfrei ausleihen.
Weitere Infos gibt es unter
www.spektrum-aschach.at<

Schauspieler Cornelius Obonya bei der
Veranstaltung Foto: Klemens Zellinger

SPENDEN

Geld für Projekte
WALLERN. Ein Teil der Ein-
nahmen des Maifestes wird
jährlich für einen guten Zweck
und für Projekte in der Ge-
meinde zur Verfügung ge-
stellt. Heuer wurden insge-
samt 7.600 Euro gespendet.

Maifestpräsident Remo Schocher
übergab gemeinsam mit Bürger-
meister Dominik Richtsteiger und
Vizebürgermeister Florian Eigels-
berger einen Spendenscheck über
1.000 Euro an Florian Aichhorn,
Obmann der „Rollenden Engel“.
Der Verein erfüllt schwer erkrank-
ten Menschen einen letzten
Wunsch.
Weitere 6.600 Euro aus den Ein-
nahmen des Festes werden für At-
traktionen im Wallerner Blumen-
park zur Verfügung gestellt. Be-
sonders Kinder und Familien sol-
len von den zusätzlichen Angebo-
ten profitieren. „Es freut uns sehr,

dass wir mit demMaifest nicht nur
gemeinsam feiern, sondern mit
einem Teil der Einnahmen auch
Menschen in schwierigen Lebens-
situationen unterstützen und
gleichzeitig etwas für unsere Ge-
meinde bewirken können“, sagt
Bürgermeister Richtsteiger.<

6.600 Euro wurden für Blumenpark
gespendet. Foto: Marktgemeinde Wallern
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Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 21.10.2026

Teil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen trinkfertige Produkte, Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo/Eduscho Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.

Die SPAR-
Rabattmarkerl

Auch bei
Maximarkt

in der SPAR-App
sammeln und

einlösen!

SAMMELN:
Mo., 05. Okt. –
Mi., 21. Okt. 2026

EINLÖSEN:
Do., 22. Okt. –
Sa., 31. Okt. 2026

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

Solange der Vorrat reicht

-25%
JOKER

*Nähere Infos auf www.maximarkt.at

maxi.wochenende
FR, 16.10. UND SA, 17.10.2026

in Ihrem Maximarkt!

Innviertel

Innviertler
Sauwald-
Erdäpfel
festkochend,
vorwiegend
festkochend, mehlig oder
rotschalig, Klasse I, 10 kg
(1 kg = 1.20)

NUR

1199

MEGAMENGE

JETZT EINLAGERN

EINKELLERUNG

-25%BIS ZU

KAFFEE &
TEE*

auf ALLE SORTEN

auf ALLEauf ALLE

SÜSSWAREN**

-25%BIS ZU
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Zipfer Urtyp
0,5 Liter
MEHRWEG-Flasche
20er-Kiste
(0,5 l in der
20er-Kiste = 1.43)
max. 4 Kisten

Zipfer Märzen
0,5 Liter
MEHRWEG-Flasche
20er-Kiste
(0,5 l in der
20er-Kiste = 1.40)
max. 4 Kisten

2860
JE KISTE 1430

AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.72)

DO, 15.10. BIS
MI, 21.10.

%-AKTION

JE KISTE

28.-
JE KISTE 14.-

AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.70)

DO, 15.10. BIS
MI, 21.10.

%-AKTION

JE KISTE

DONNERSTAG, 15.10. BIS MITTWOCH, 21.10.2026

auf ALLE

ZIPFER BIERE***

-50%BIS ZU

NUR

499
AKTION

MEGAMENGE

Pöndorf

Ca. 1,5-2kg

STATT 2.79
AB 4 PKG. JE

139

2+2
GRATIS!

SIE SPAREN 1.40
PRO PACKUNG

Schärdinger Käsescchheeiibbeenn
verschiedene Sorten,
aus Österreich, 150 g
ab 4 Packungen
(1 kg = 9.27)

Östterrrr.
Schwweeeiiinnneee-
Schoppffbbrraatteenn
ausgelöst, ohne Knochen, mit
Schwarte, halbiert,
ca. 1,5-2 kg, in Selbst-
bedienung, per kg

Felix
Gulaschsuppe oder
Chili con Carne
2900 g
(1 kg = 4.82)

chsuppe oder

STATT
18.99/21.99

1399

BIS ZU
36 % BILLIGER

Für die Halloween-Party

2900 g Dose

Yo Sirup
oder Sirup
ohne Zucker
verschiedene
Sorten, 0,7 Liter
ab 3 Flaschen
(1 l = 2.70)

PFAND

FREI

er

La Gioiosa
Prosecco
Superiore
Valdobbiadenee
DOCG oder
Prosecco
Asolo DOCG
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

SIE SPAREN 7.50
PRO FLASCHE

1+1
GRATIS!

STATT 3.99

189
AB 3 FL. JE

52 % BILLIGER

MAXI.PACK
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FLÜSSEN 
RAUM
GEBEN.
LÄUFT 
BEI UNS.

Wir machen Platz für Wasser. Denn wenn Flüsse 

in Oberösterreich wieder natürlicher fließen dür-

fen, entstehen wertvolle Lebensräume im und am 

Wasser und wichtiger Hochwasserschutz. Und 

davon profi tieren Bevölkerung, Umwelt und Arten-

vielfalt gleichermaßen.

Jetzt informieren unter:
wasser.ooe.gv.at

Weil 
wir alle 

aufs Wasser 

schauen.
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JUBILÄUM

FC Nibelungen feiert
seinen 50. Geburtstag
PUPPING. Der Puppinger Hob-
by-Fußballclub FC Nibelun-
gen feierte sein 50-jähriges Be-
stehen. Rund 90 Gäste folgten
der Einladung des Präsidenten
Hubert Schlucker. Mit einem
neuen Vorstand wird der Ver-
ein künftig als Freizeitclub
weitergeführt.

Der FC Nibelungen wurde 1976
als „SCWackersbach“ gegründet.
In seiner Festansprache erinnerte
HubertSchlucker an rund25selbst
veranstaltete „Idealistenmeister-
schaften“. Vizebürgermeisterin
Eva Windhager (ÖVP) würdigte
die Arbeit des scheidenden Vor-
stands und begrüßte die Weiter-
führung des Vereins. Bei der Ge-
neralversammlung wurde Mi-
chaela Pelzeder zur Präsidentin

gewählt, ihr Stellvertreter ist
Günter Brandtner. Zum Ab-
schluss wurden langjährige Mit-
glieder und Schiedsrichter geehrt.
Wolfgang Boldog und Hubert
Schlucker erhielten Ehren- und
Dankesurkunden für 50 Jahre
Mitgliedschaft.<

Bei der Feier (v. l.): Wolfgang Boldog,
Philipp Pointner, Eva Windhager und
Hubert Schlucker Foto: FC Nibelungen

PFARRE

14 neue Ministranten
BAD SCHALLERBACH. 14 Kinder
haben sich bei der Ministranten-
aufnahme bereit erklärt, künftig in
der Ministrantengruppe der Pfarr-
gemeinde Bad Schallerbach mit-
zumachen. Bei der Wortgottesfei-
er standen unter demMotto „Beim
Namen gerufen, mit Herz dabei“
zunächst die Namensschilder der
älteren Ministranten vor dem Al-
tar. Die neuen Mitglieder stellten
sich anschließend vor und legten
ihre Namensschilder dazu.
Die große Zahl an neuen Minis-

tranten fiel auch den Gottesdienst-
besuchern auf. Die Leiterinnen der
Ministrantengruppe, Christina
Sporn und Angelika Hofer, freuen
sich über den großen Zuwachs.
Insgesamt sind damit 24 Minis-
tranten in der Gruppe.
Auch ein Kurgast zeigte sich von
der großenGruppe beeindruckt. Er
bot den Kindern und Jugendlichen
spontan eine Zaubershow an und
sorgte ein paar Tage spätermit ver-
schiedenen Tricks für einen be-
sonderen Abend.<

Die neuen Ministranten während der Wortgottesfeier. Foto: Christian Unterhuber
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kooperation

Magenta Glasfaserprodukte jetzt auch über 
das offene BBOÖ-Netz verfügbar
oÖ. Magenta Telekom erweitert 
sein Glasfaserangebot in Ober-
österreich: Ab sofort können 
auch Privathaushalte in den 
Ausbaugebieten der Breitband 
Oberösterreich Magenta Pro-
dukte über das Glasfasernetz 
der BBOÖ beziehen. 

Damit wird eine bereits bestehen-
de Zusammenarbeit ausgebaut: 
Für Business-Kunden ist Magen-
ta bereits seit Längerem auf dem 
BBOÖ-Netz aktiv. Nun wird die 
Kooperation auf den Privatkunden-
bereich erweitert und erreicht damit 
mehr als 100.000 Haushalte in 
Oberösterreich. „Der Bedarf an ult-
raschnellem Internet endet nicht bei 
den Businesspartnern. Auch private 
Haushalte wollen in einer vernetzten 
Welt teilhaben. Die Grundvorausset-
zung dafür ist immer die notwendige 

Bandbreite. Mit dem Glasfasernetz 
der BBOÖ und unseren Produkten, 
sind die Haushalte in Oberösterreich 
bestens für die digitale Zukunft ge-
wappnet“, sagt Manfred Buchegger 
von Magenta Telekom.

Glasfaser als teil der  
Magenta Family
Mit der Kooperation können die 
neuen Glasfaserprodukte auch mit 
weiteren Magenta Produkten zur 
Magenta Family kombiniert wer-
den. Damit können Haushalte ihre 
zentralen Mobilfunk-, Internet- und 
TV-Produkte bei einem Anbieter 
bündeln und gleichzeitig von den 
Vorteilen und Vergünstigungen der 
Magenta Family pro�tieren.
Auch für die BBOÖ bedeutet die 
Erweiterung der Partnerschaft eine 
zusätzliche Auswahlmöglichkeit 
auf ihrem offenen Glasfasernetz. 

Thomas Matthey, kaufmännischer 
Geschäftsführer der BBOÖ Breit-
band Oberösterreich: „Privatkun-
den erhalten mit Magenta Zugang 
zu einer weiteren etablierten Marke 
mit innovativen Produkten und Ta-
rifen. Davon pro�tieren Haushalte 
in Einfamilienhäusern ebenso wie 
jene von Mehrparteienhäusern, die 
künftig aus einem noch größeren 
Angebot wählen können.“

Starke partnerschaft
Die BBOÖ Breitband Oberöster-
reich ist die größte Anbieterin von 
providerunabhängiger Glasfaser-
Infrastruktur in Oberösterreich 
und ermöglicht Endkunden durch 
das offene Netz die freie Wahl des 
Internet-Providers. Markus Fellho-
fer, Prokurist der BBOÖ Breitband 
Oberösterreich, betont die Bedeu-
tung der Zusammenarbeit: „Ein of-
fenes Glasfasernetz lebt von starken 
Partnerschaften. Magenta ist auf 
unserem Netz bereits erfolgreich 
für Geschäftskunden aktiv. Dass 
das Angebot nun auch Privatperso-
nen offensteht, stärkt die Wahlfrei-
heit und macht unsere Infrastruktur 
noch attraktiver.“<� Anzeige

Markus Fellhofer, Prokurist BBOÖ, Thomas 
Matthey, kaufmännischer Geschäftsführer 
BBOÖ, Manfred Buchegger, Magenta 
Telekom Foto: Magenta Österreich

Jetzt bis zu drei Monate 
Grundgebühr gratis!
www.magenta.at/bbooe
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INITIATIVE

Fleißig mit dem Rad
STEEGEN. Eva Stockinger aus
Steegen legt jedes Jahr rund
1.000 Kilometer mit dem Fahr-
rad zurück. Für die 65-Jährige
ist das Rad nicht nur ein Frei-
zeitvergnügen, sondernauchein
wichtiges Fortbewegungsmittel
im Alltag.

Die Radinitiative Peuerbach und
Steegen bedankt sich bei Stockin-
ger für ihr Engagement. „Beim
Radfahren sieht man die Natur bes-
ser“, sagt Stockinger. Gemeinsam
mit ihremMann erkundet sie gerne
die Donauregion. Auch mit ihrer
Tochter ist sie regelmäßig unter-
wegs, etwa auf Radtouren nach
Grieskirchen oder Aschach.
Besonders gerne erinnert sie sich an
eine fünftägige Radreise nach
Tulln. Das Fahrrad nutzt Stockin-
ger auch für alltägliche Wege. Bei-
nahe täglich fährt sie damit zum
Friedhof nach Peuerbach. Dort

kümmert sie sich um 42 Gräber.
Seit fünfJahrenfährtStockingermit
einem Elektrofahrrad. Darauf
möchte sie inzwischen nicht mehr
verzichten. Auch die steigenden
Benzinpreise sind für Stockinger
ein Grund, möglichst oft das Fahr-
rad zu nehmen.<

Eva Stockinger mit Leopold Gfellner,
Radbeauftragter von Peuerbach/Stee-
gen Foto: Gfellner

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5

Alkoven

TodesfAll: 
Helmut oberbauer 
verstarb im 79. Lebensjahr
 Foto: Privat

eferding

TodesfAll: 
Heinz lidauer verstarb 
im 78. Lebensjahr 
 Foto: Privat

gAllspAcH
geburTsTAg: Hedwig kopf (90)
TodesfAll: nurije Ademi verstarb im 
82. Lebensjahr

gAspolTsHofen
geburTsTAge: Theresia Tockner (99), 
am 2. Oktober; franz kühberger (90), am 
4. Oktober; Marianne rebhan (75), am
6. Oktober; elfriede faltyn (90), am
6. Oktober; pauline grabenberger (90), 
am 7. Oktober

HAibAcH

TodesfAll: 
doris oberleitner 
verstarb im 48. Lebensjahr
 Foto: Privat

HArTkircHen

geburT: simon,
Eltern: Monika und Daniel 
Nöbauer,am 26. September
 Foto: Babysmile

Heiligenberg
geburTen: valentina, Eltern: Melanie 
und Dominik Hainzl, am 24. September; 
elias, Eltern: Maria und Jürgen Schöppl, am 
30. September

kAllHAM

TodesfAll:
katharina Wiesinger 
verstarb im 85. Lebensjahr
 Foto: Fotoparadies

neukircHen

TodesfAll:  
Herbert oberndorfer 
verstarb am 30. Septem-
ber im 91. Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Klaffenböck

sT. AgATHA

TodesfAll: 
Anna pointinger 
verstarb am 1. Oktober im 
96. Lebensjahr  
 Foto: Bestattung Klaffenböck

sT. georgen
geburTsTAg: friedrich pöttinger, (90)

scHlüsslberg

geburTsTAg: 
franz Zauner (85), am 
5. Oktober 
Foto: Marktgemeinde Schlüßlberg

goldene HocHZeiT: ernestine und 
rudolf ferchhumer, am 4. September
 Foto: Marktgemeinde Schlüßlberg

TodesfAll: 
gertrude Milla 
verstarb am 6. Oktober im 
72. Lebensjahr Foto: Privat

TAufkircHen

TodesfAll: 
gerhard Hager 
verstarb am 1. Oktober im 
68. Lebensjahr Foto: Privat

WAiZenkircHen
geburTen: valerie, Eltern: Sandra 
Bleckenwegner und Jochen Christian, am 
21. August; Mira Juliana, Eltern: Petra und 
Rene Graf, am 24. September

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-grieskirchen@tips.at
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen 

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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BBS RohRBach

Schule präsentiert zukunftsorientierte 
Ausbildungsmöglichkeiten
RohRBach-BeRg. Die BBS 
Rohrbach bieten interessierten 
Jugendlichen und Eltern ver-
schiedene Möglichkeiten zur In-
formation und Beratung über die 
Wahl der passenden Ausbildung. 

Bereits am Dienstag, 20. Oktober 
2026, laden die BBS Rohrbach um 
19 Uhr Schüler mit ihren Eltern ins 
Centro Rohrbach zu einem Infor-
mationsabend. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung stellen Schüler und 
Lehrkräfte die Schultypen HAK, 
HLW und FSD mit ihren Erweite-
rungsbereichen vor und informieren 
über Anforderungen, Inhalte und 
Berufsaussichten. Im Anschluss an 
den allgemeinen Informationsteil 
besteht die Gelegenheit, sich an den 
Info-Ständen im Schulgebäude über 

das vielfältige Ausbildungsangebot 
beraten zu lassen und individuelle 
Fragen zu klären.

haK mit neuen Schwerpunkten
Ab dem kommenden Schuljahr er-
weitert die HAK Rohrbach das Aus-
bildungsangebot auf vier Richtun-
gen: Neben den bereits bestehenden 

Vertiefungsbereichen HAK digBiz 
und HAK IKT werden auch HAK 
Sales und Finanzmanagement sowie 
HAK Sport und Projektmanagement 
angeboten. Das Zusatzprogramm 
HAK+Sport bleibt für alle Klassen 
bestehen. So werden Wirtschaft, Di-
gitalisierung, Medien, Finanzen und 
Sport praxisnah verbunden.

Schnupperangebot
Ab sofort sind die Jugendlichen 
zudem eingeladen, das Schnuppe-
rangebot an den BBS Rohrbach in 
den unterschiedlichen Schultypen in 
Anspruch zu nehmen. Dabei verbrin-
gen Interessierte einen Vormittag an 
den BBS Rohrbach und erleben den 
Unterricht und das Schulgesche-
hen hautnah mit. Eine Anmeldung 
zu den Schnuppertagen ist über die 
Schulwebsite www.bbs-rohrbach.at 
möglich. Die Tage der offenen Tür, 
die in diesem Schuljahr am Freitag, 
22. Jänner 2027 nachmittags und am 
Samstag, 23. Jänner 2027 vormittags 
stattfinden, sind für die Besucher 
eine weitere Möglichkeit, sich über 
das vielfältige Bildungsangebot zu 
informieren und die passende Aus-
bildung zu finden.<� Anzeige

Die HAK Rohrbach bietet ab dem kommenden Schuljahr neue Schwerpunkte an.
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JUGEND

Anstieg bei jungen Arbeitslosen
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Mit einem Plus von 42,6 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr
verzeichnete Eferding im Au-
gust bei den arbeitslosen 20- bis
24-Jährigen den höchsten An-
stieg aller oberösterreichischen
Bezirke. Die Arbeiterkammer
(AK) fordert mehr Unterstüt-
zung beim Berufseinstieg.

InEferdingwaren imAugust23,3
Prozent mehrMenschen unter 25
Jahren arbeitslos gemeldet als im
Vorjahr. Besonders stark war der
Anstieg bei den 20- bis 24-Jäh-
rigen. Mit einem Plus von 42,6
Prozent verzeichnete Eferding
den höchsten Zuwachs aller
oberösterreichischen Bezirke.
Landesweit betrug der Anstieg in
dieser Altersgruppe 5,7 Prozent.
ImSeptember 2026 ging die Zahl
der arbeitslosen 20- bis 24-Jäh-

rigen in den Bezirken Eferding
und Grieskirchen gegenüber
September 2025 zurück: In Efer-
ding sank sie um 5,2 Prozent auf
55 Personen, in Grieskirchen um
28,6 Prozent auf 90 Personen.
Bei den unter 20-Jährigen nahm
die Zahl der Arbeitslosen da-
gegen in beiden Bezirken zu: In

Eferding stieg sie vonneunauf16
Personen, inGrieskirchen von 32
auf 34 Personen.
Arbeiterkammer fordert mehr
Unterstützung für Jugendliche
Die Arbeiterkammer sieht
Handlungsbedarf. „Ein guter
Ausbildungsplatz ist das beste
Fundament für einen erfolgrei-

chen Start in dasBerufsleben, der
sich über das gesamte Arbeits-
leben hinweg positiv auswirkt“,
betont AK-Präsident Andreas
Stangl. Er fordert passende Be-
ratungs- und Ausbildungsange-
bote sowie mehr Mittel für Ju-
gendbeschäftigungsprojekte.

Investition in Ausbildung
Auch Betriebe sollen stärker in
die Lehrlingsausbildung inves-
tieren und Jugendlichen mit
schlechteren Noten oder gesund-
heitlichen Problemen eine Chan-
ce geben.
Die vorläufige Arbeitslosenquo-
te lag im September im Bezirk
Grieskirchenbei dreiProzent und
im Bezirk Eferding bei 2,9 Pro-
zent. Beide Bezirke blieben da-
mit unter dem oberösterreichi-
schen Durchschnitt von 5,1 Pro-
zent.<

Die AK fordert mehr Ausbildungsangebote. Symbolfoto: Vic Labadie/fotonomada/stock.adobe.com

WIEDERBELEBUNG

Leben retten
GRIESKIRCHEN. Mittelschüler
im Bezirk Grieskirchen lernen,
wie sie im Notfall Leben retten
können. Im „Monat der Wieder-
belebung“ üben sie im Rahmen
der Jugendrotkreuz-Initiative
„Schüler retten Leben“ Wieder-
belebungsmaßnahmen. Eine fixe
Trainingseinheit pro Schuljahr
soll das Wissen festigen. Ziel ist
es, schon im Schulalter mehr jun-
ge Menschen zum Helfen zu be-
fähigen.<

Die TNMS Grieskirchen übt Erste-Hilfe-
Maßnahmen Foto: Bruckner

WELTREKORDVERSUCH

Vespa auf Schanze gezogen
HINZENBACH. Der Steyrer Ex-
tremathlet Günter Schacher-
mayr hat eine Vespa mit reiner
Muskelkraft die Skisprung-
schanze in Hinzenbach hinauf-
gezogen. Dabei erreichte er eine
Höhe von 79 Metern. Ob der
Weltrekordversuch offiziell an-
erkannt wird, muss noch ge-
prüft werden.

Die Vespa war mit speziell an-
gepassten Original-Skisprung-
skiern ausgestattet. Das Gesamt-
gewicht betrug 89 Kilogramm.
Für den Zug verwendete Scha-
chermayr ein 110 Meter langes
und 14 Millimeter starkes tech-
nisches Faserseil. Die Vorberei-
tungen für das Projekt dauerten
drei Jahre.
Die größte Herausforderung war
die zunehmende Steigung. Im Be-
reich des Schanzentisches betrug

sie zunächst rund elf Grad. Nach
etwa 16Metern stieg sie auf bis zu
45 Grad an. „Oh mein Gott, das
wird mir meine Arme ausreißen“,
dachte sich Schachermayr wäh-
rend des Kraftakts, wie er erklärt.
Insgesamt legte er drei Pausen
ein, um sich zu erholen und neue
Kraft zu sammeln. Aus Sicher-

heitsgründen trug er unter ande-
rem einen Klettergurt. Die Auf-
nahmen und die Dokumentation
des Versuchs sollen beim Guin-
ness-Buch der Rekorde einge-
reicht werden. Ob Schachermayr
die offiziellen Kriterien erfüllt
und der Versuch als Weltrekord
anerkannt wird, ist noch offen.<

Schachermayr zog die Vespa bis Gate 34 Foto: Guenter Schachermayr
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Grüner Bericht OÖ
OÖ. Die Einkommen in der Land-
wirtschaft unterliegen starken
Schwankungen. Auf einen Anstieg
im Jahr 2022 folgte 2023 ein
Rückgang von mehr als 16 Pro-
zent. Bis 2025 entwickelten sie
sich wieder deutlich positiver, zeigt
der Grüne Bericht OÖ. 2026 war
hingegen stark von Trockenheit
geprägt. „Unsere bäuerlichen Fa-
milienbetriebe brauchen Rahmen-
bedingungen, die langfristig Si-
cherheit geben und nicht nur von
einemWirtschaftsjahr zum nächs-
ten tragen“, so Agrar-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP)
mit Blick auf die Gemeinsame
Agrarpolitik (GAP) 2028+ der EU.

Neue Heimverordnung
OÖ. Digitale Dokumentation,
Sturzsensoren und Telemedizin in
den oö. Alten- und Pflegeheimen
sollen Pflegekräfte entlasten und
mehr Zeit für die Bewohner schaf-
fen. Mit einer neuen Heimverord-
nung will das Land OÖ die Basis
für die schrittweise Entwicklung
zum „Heim der Zukunft“ legen.
Derzeit verfügt noch rund ein Drit-
tel der Heime über kein WLAN. Zur
Finanzierung wird der Pflegetech-
nologiefonds neu aufgelegt.

Mehr wollen in Zivildienst
OÖ. In den ersten neun Monaten
des Jahres 2026 wurden in Ober-
österreich 2.095 junge Männer
zum Zivildienst zugewiesen. Die
Bedarfsdeckung lag bei 93,8 Pro-
zent. Oberösterreich liegt damit im
Bundesländervergleich an erster
Stelle. Die Zahl jener, die den Zivil-
dienst absolvieren wollen, stieg
zudem auf neues Rekordniveau.
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Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Austausch. Feuerwehr-Landesrätin Michaela Langer-Weninger (ÖVP) traf im Rahmen ihrer Bezirkstour Feuerwehrkom-
mandanten und Funktionäre aus dem Bezirk Eferding. Bezirks-Feuerwehrkommandant Thomas Pichler betonte den Wert
des persönlichen Austauschs. Besprochen wurden konkrete Anliegen der einzelnen Feuerwehren sowie übergeordnete The-
men. Die Erfahrungen der Einsatzkräfte sollen helfen, das Feuerwehrwesen praxisnah weiterzuentwickeln. Foto: Land OÖ

Hightech
zum Leben 
erwecken.
Nicole, 
Produktentwickler*in

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Produkt-
entwickler*in

Werde Insider!
evgroup.com/jobs
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PROJEKT TWOGETHER

Mädchen zum Fußballsport bewegen
PEUERBACH. Mädchen die Mög-
lichkeit geben, Fußball auszu-
probierenunddenEinstieg inden
Vereinssport erleichtern – das ist
das Ziel von „Fußball für Mäd-
chen: TWOgether Schule & Ver-
ein“. Auch die Volksschule Peu-
erbachnimmtandemProjekt teil.

Ein Jahr nach dem Start ziehen die
Verantwortlichen für Oberöster-
reich eine positive Zwischenbi-
lanz: An 29 Schulen wurden 147
Bewegungseinheiten durchgeführt
und dabei 2.324Mädchen erreicht.
Die Initiative des Österreichischen
Fußball-Bundes entsteht in Zu-
sammenarbeit mit dem Sportmi-
nisterium und dem OÖ Fußball-
verband. Sie soll Mädchen den
Fußball näherbringen und Freude
an Bewegung und Teamsport ver-
mitteln. Im Mittelpunkt steht die
Zusammenarbeit zwischen Schu-

len und Fußballvereinen. DieMäd-
chen können den Sport im schuli-
schen Umfeld kennenlernen.
Gleichzeitig werden Vereine dabei
unterstützt, neue Spielerinnen zu
gewinnen, ihr Angebot in der Re-
gion bekannter zu machen und län-
gerfristige Strukturen für denMäd-
chenfußball aufzubauen. Zehn
Mitgliedsvereine des oberösterrei-
chischen Fußballverbandes betei-
ligen sich bereits an „TWOge-

ther“. Die Bewegungseinheiten an
den Schulen sollen auch dazu bei-
tragen, die Hürde für den Wechsel
ins Vereinstraining zu senken.

Persönliches Kennenlernen
„Durch unsere Unterstützung be-
kommen die Vereine einen direk-
ten Zugang zu den Schulen. In der
Praxis zeigt sich, dass den Mäd-
chen der Schritt ins Vereinstrai-
ning leichter fällt, wenn sie die

TrainerinnenundTrainerbereitsbei
den Einheiten in der Schule ken-
nenlernen“, berichtet Johanna Sin-
zinger, die das Projekt in Oberös-
terreich koordiniert.
Auch die Rückmeldungen der
Mädchen seien positiv: „Viele ge-
nießen es, einmal unter sich Fuß-
ball zu spielen und den Sport un-
gezwungen probieren zu können.“

Teilnahmemöglich
Weitere Schulen und Vereine kön-
nen sich für das Projekt anmelden.
Schulen erhalten die Möglichkeit,
ihren Schülerinnen den Fußball-
sport näherzubringen. Vereine
werden bei der Förderung des
Mädchenfußballs in ihrer Region
begleitet. Die Anmeldung erfolgt
über die Informationsseiten des
Österreichischen Fußball-Bundes.
Anschließend nimmt die Projekt-
koordinatorin Kontakt auf.<

Auch die Volksschule Peuerbach nimmt an dem Projekt teil. Foto: VS Peuerbach

UNION HÖHERER SCHÜLER:INNEN

Neues Vorstandsteam
GRIESKIRCHEN/SCHÄRDING.
Die Ortsgruppe Schärding-
Grieskirchen der Union Höherer
Schüler:innen (UHS) geht mit
einem neu gewählten Vorstand
ins Schuljahr.

Zum Team gehören Obfrau So-
phie Ecker, Geschäftsführerin
Amelie Arnezeder sowie Amelie
Hofbauer, Clara Fischer und
Viktor Dewald. Sie übernehmen
die PlanungundOrganisation der
Aktivitäten und wollen die UHS-
Arbeit an den Schulen der bei-
den Bezirke noch stärker sicht-
bar machen.

Erste Aktion
zum Schulbeginn
Zum Schulstart erhielten Schü-
ler der Region Schultüten. Ein
ergänzendes Coaching zur Schü-
lervertretung vermittelte Tipps
und Einblicke in die Arbeit der

Schülervertretung und der UHS.
Im weiteren Schuljahr will der
Vorstand Möglichkeiten zum
Austausch schaffen und Schüler
über ihre Rechte informieren.
Geplant sind zudem Veranstal-
tungen, bei denen die Teilneh-
mer neue Fähigkeiten erlernen
und vorhandene weiterentwi-
ckeln können.<

(V. l.) Amelie Hofbauer, Clara Fischer
und Amelie Arnezeder wollen die UHS-
Arbeit an Schulen stärker sichtbar ma-
chen. Foto: Maximilian Berrer

MANUEL KROISS

Neuer Stellvertreter
ST. MARIENKIRCHEN/POLSENZ.
Manuel Kroiss (ÖVP) über-
nimmt das Amt des Vizebür-
germeisters von Eva Wahlmül-
ler. Seine Vorgängerin hatte die-
se Funktion fünf Jahre lang aus-
geübt. Der 42-jährige Familien-
vater engagiert sich im Fami-
lienbund Samarein und in Ge-
meinderatsausschüssen.

Manuel Kroiss ist der neue Stell-
vertreter von Bürgermeister Ha-
rald Grubmair (ÖVP). Seine An-
gelobung erfolgte am Marktge-
meindeamt im Beisein von Be-
zirkshauptmann Christoph
Schweitzer.Beruflich istKroiss seit
rund 20 Jahren im Vertriebsaußen-
dienst tätig. Daneben wirkt er im
Familienbund Samarein und in
verschiedenen Ausschüssen des
Gemeinderats mit. Für seine neue
Aufgabe stellt Kroiss das Ge-
spräch mit den Menschen und die

gemeinsame Suche nach Lösun-
gen in denMittelpunkt: „Ichmöch-
te für die Menschen da sein, zuhö-
ren und gemeinsam gute Lösungen
finden. Mir ist wichtig, dass wir of-
fen miteinander reden und immer
das Wohl unserer Gemeinde im
Mittelpunkt steht.“ Bürgermeister
Grubmair bedankte sich bei der
scheidenden Vizebürgermeisterin
für die Zusammenarbeit und gra-
tulierte Manuel Kroiss zur neuen
Funktion.<

Bezirkshauptmann Christoph Schweit-
zer (l.) und der neue Vizebürgermeister
Manuel Kroiss Foto: ÖVP St. Marienkirchen/Polsenz



www.tips.at 23Aus der region
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VEREIN ALKOLYMPICS

Sportlicher Einsatz für Kindergarten
ASCHACHANDERDONAU.Der
Verein Alkolympics hat dem
Kindergarten Aschach ein
Kletter- und Bewegungsset im
vierstelligen Euro-Wert über-
geben. Ermöglicht wurde die
Sachspende durch die Unter-
stützung der Besucher und
Mannschaften beim zweiten
Volleyballturnier des Vereins.

Sportliche Veranstaltungen mit
geselligem Beisammensein zu
verbinden, ist der Schwerpunkt
des in Aschach an der Donau an-
sässigen Vereins.
Mit seinen Volleyballturnieren
unterstützt Alkolympics auch
soziale Einrichtungen. Nach
einer Spende an die Kinder-
krebshilfe Oberösterreich im
vergangenen Jahr kommt die
diesjährige Unterstützung dem
örtlichen Kindergarten zugute.

Das übergebene Set für den Kin-
dergarten Aschach bietet den
Kindern verschiedene Möglich-
keiten zum Klettern, Bewegen
und gemeinsamen Spielen. Es
soll ihre motorischen Fähigkei-

ten und ihre Koordination för-
dern sowie Freude an Bewegung
vermitteln.
Kindergartenleiterin Ursula
Doppler nahm das Set gemein-
sam mit den Kindern entgegen,

die das neue Bewegungsangebot
bereits bei der Übergabe auspro-
bierten.<

Mit der Sachspende unterstützt der Verein Alkolympics die Bewegungsförderung im Kindergarten Aschach.Foto: Kindergarten Aschach/Donau

Alle Inhalte zum Thema

Jetzt mit dem KlimaTicket OÖ den gesamten Öffentlichen Verkehr 
in Oberösterreich für Alltag und Freizeit nutzen: 365 Tage im Jahr, 
wahlweise mit oder ohne Kernzonen Unz, Wels und Steyr. 

ooew.at 
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SPENDENAKTION

Jacken-Hype bei Bad Bunny Konzert
bringt 2.105 Euro für ESV Hilkering
HARTKIRCHEN. Eine Retro-
Trainingsjacke des ESV Hilke-
ring wurde durch Weltstar Bad
Bunny zumHingucker. Aus dem
überraschenden Hype entstand
eine Spendenaktion: Der Stock-
sportverein durfte nun einen
Scheck über 2.105 Euro ent-
gegennehmen.

Bei einem Konzert in Düsseldorf
im Juni 2026 trug der puerto-
ricanischeMusikerBadBunnyeine
originale Vereinsjacke von ESV
Hilkering aus den 1990er-Jahren.
Die Austropop-Band Schwanara
brachte gemeinsam mit „Das
Merch“ und der Raiffeisenbank
Region Eferding eine Neuauflage
der Jacke heraus. Unterstützt wur-
de die Aktion von OÖ Tourismus.

421 Jacken bestellt
Insgesamt wurden 421 Jacken der
„ESV Hilkering x Schwanara be-
sahos“-Edition bestellt. Für jede
verkaufte Jacke stellte die Raiff-
eisenbank Region Eferding fünf

Euro für den Verein zur Verfü-
gung. Den daraus entstandenen
Spendenscheck übergaben
Schwanara,dieRaiffeisenbankund
„Das Merch“ an den ESV Hilke-
ring.

Auch musikalisch griff Schwanara
die Geschichte auf: Der Song „Be-
sa Hos“ widmet sich augenzwin-
kernd der ungewöhnlichen Ver-
bindung zwischen dem Weltstar
und dem oberösterreichischen
Stocksportverein.<

Scheckübergabe (v. l.) Barbara Posch-Weber und Markus Altenstraßer (Raiffeisen
Eferding), Friedrich Schöppl (ESV Hilkering), Christian Schönhuber (Raiffeisen Efer-
ding), Fabian Schwan (Schwanara) und Klaus Buchroithner (Das Merch) Foto: Fabian Schwan

Das neue Design Foto: Fabian Schwan
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NERVENSYSTEM

Vortragsabend
KALLHAM. Über 80 Teilnehmer
besuchten einen Vortrag zum
Thema „Wenn das Nervensys-
tem aus der Balance gerät“ im
Pfarrsaal. Der Mediziner Chris-
tian Neuburger erklärte die
Funktionsweise des vegetativen
Nervensystems und ging auf
Stressfaktoren des modernen
Alltags ein.

Organisatorin Martina Pauzen-
berger eröffnete den Abend mit
einer Geschichte. Anschließend
erläuterte Neuburger, wie das
vegetative Nervensystem funktio-
niert. Dabei beleuchtete er auch die
Belastungen, die der moderne All-
tag mit sich bringt. Die Teilneh-
mer hörten nicht nur zu, sondern
wurden auch selbst aktiv: Gemein-
sam praktizierten sie Übungen aus
dem „Frei-Atmen“. Zum Ab-
schluss „verordnete“ Neuburger
den Besuchern eine Lachübung.<

Martina Pauzenberger mit Mediziner
Christian Neuburger Foto: Martina Pauzenberger

Atemübung Foto: Martina Pauzenberger

KUNST

Festival der Regionen
ASCHACH. Mehr als 55 Künst-
ler und Projektbeteiligte er-
kundeten Aschach als Haupt-
ort des Festivals der Regionen.
Das Treffen bot einen Vorge-
schmack auf das Festival von
Freitag, 11., bis Sonntag, 20.
Juni 2027.

Unter dem Titel „Eintauchen /
Diving Deeper“ stellt das Festi-
val der Regionen 2027 die Do-
nau in den Mittelpunkt. Hauptort
ist Aschach. Aus knapp 400 Ein-
reichungen wurden rund 45 Pro-
jekte ausgewählt.
Beim ersten Treffen im Pfarrsaal
stellten die Beteiligten ihre Vor-
haben vor und tauschten sich aus.
Anschließend führte Bürger-
meister Dietmar Groiss (SPÖ)
durch die künftigen Schauplätze,
darunter die Abelgasse, das
Schloss und die Alte Tischlerei,

die zum Festivalzentrum wird.
Am Nachmittag bot eine drei-
stündige Fahrt mit der MS Lilo-
fee Richtung Linz samt Schleu-
senfahrt Gelegenheit zum Aus-
tausch. In den kommenden Mo-
natenwerden die Projekte für das
Festival der Regionen vorberei-
tet.<

Künstler bei der Fahrt auf der MS Lilofee Foto: Festival der Regionen

Beim Rundgang Foto: Festival der Regionen

ZAUNERGROUP

Großauftrag
WALLERN/KRONSTORF. Die
ZAUNERGROUP aus Wallern
übernimmt beim neuen Google-
Standort in Kronstorf als Gene-
ralunternehmer den gesamten
Innenausbau sowie die elektri-
sche und mechanische Infra-
struktur im Außenbereich.

Laut Wirtschafts-Landesrat Mar-
kus Achleitner (ÖVP) ist der Auf-
trag im dreistelligen Millionenbe-
reich der größte in der Firmenge-
schichte. Nach Angaben von Goo-
gle sind mehr als 220 österreichi-
sche Unternehmen beteiligt, davon
über 80 aus Oberösterreich. Rund
200 der insgesamt etwa 800 Per-
sonen auf der Baustelle sind Mit-
arbeiter der ZAUNERGROUP.
Landesrat Achleitner besuchte das
Projekt mit Andreas Beck, Group
Managing Director der ZAUNER-
GROUP, und Gesamtprojektleiter
Florian Delazer.<

(v. l.) Wirtschafts-Landesrat Markus
Achleitner und Andreas Beck (ZAUN-
ERGROUP) Foto: Daniela Sternberger/Land OÖ
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8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/eferding
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PLANBAR

Jubiläum
NEUMARKT. Das fünfjährige
Bestehen des Innenarchitektur-
Studios DIE PLANBAR wird
von Freitag, 16. Oktober, bis
Sonntag, 18. Oktober, mit einer
Hausmesse gefeiert. Der Auftakt
findet am Freitagnachmittag
statt. Am Samstag stehen unter
anderem Vorträge, Ausstellun-
gen und einKinderprogrammauf
dem Programm. Im Rahmen des
Tages der offenen Ateliers wer-
denWerke von FlorianWild prä-
sentiert. Am Sonntag gibt es
einen Weißwurstfrühschop-
pen.<

Das Team Foto: Linda Zechmeister

SURVIVAL-THRILLER

Kinotipp: Whalefall
Um Unvorstellbares zu überle-
ben, muss man Unmögliches tun:
NachdemTodseinesVaters (Josh
Brolin) aufhoherSeeendet für Jay
Gardiner (Austin Abrams) die
Suche nach dessen Überresten in
einem Albtraum: Jay wird von
einem riesigen Pottwal ver-
schluckt.GefangenimInnerendes
Meerestiersundmitnurnocheiner
Stunde Sauerstoff beginnt ein

verzweifelter Kampf ums Über-
leben.EinWettlaufgegendieZeit,
bei dem jeder Atemzug zählt und
ihm bewusst wird, dass ausge-
rechnet die harten Lektionen sei-
nes Vaters seine Chance auf Ret-
tung sein könnten.< Anzeige

Austin Abrams wird von einemWal verschluckt. Foto: 2026 20th Century Studios

„Whalefall“
Ab 15. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen
OÖ. Oberösterreichs Schulen
sind ab sofort eingeladen, Pro-
jekte, Aktivitäten und Initiati-
ven zur Wahl der engagiertes-
ten Schule des Landes einzurei-
chen. Auch laufende Aktivitä-
ten, Projekttage und im vergan-
genen Schuljahr abgeschlossene
Vorhaben sind willkommen.

Mit der Aktion „Spitzenschule“
holen Tips, das Land Oberöster-
reich und die Sparkasse Ober-
österreich Schulen vor den Vor-
hang, die sich für eine lebens-
werte Zukunft einsetzen. Zur
Auswahl stehen vier Kategorien:
„Bewegung in der Schule“,
„Tierwohl“, „Klima & Umwelt“
und „Umgang mit Geld“. Wich-
tig sind ein passender Titel, eine
prägnante Beschreibung sowie
aussagekräftige Fotos und/oder
Videos. Eine Fachjury kürt die

besten Beiträge je Kategorie. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000
Euro für die Klassenkassa.

Publikumspreis
Beim Publikumspreis können
Leser ab Mittwoch, 18. Novem-
ber, täglich auf tips.at/spitzen-
schuleoderperStimmzettel inden
Tips abstimmen. Die Siegerklas-
se gewinnt einen Kinobesuch für
30 Personen bei Star Movie.< Mit ihrem Projekt „Insektenhotel“

beteiligte sich die Mittelschule
Schwertberg im Vorjahr in der Kate-
gorie „Tierwohl“. Foto: Stefanie Petrowitsch

Immer mehr Menschen setzen sich für Klimaschutz ein,
um eine lebenswerte Zukunft für kommende Genera-
tionen zu sichern. Mit der Aktion Spitzenschule holen

wir gemeinsam mit den Tips die engagiertesten
Schulen vor den Vorhang.

Landesrat Stefan Kaineder Fo
to
:W
er
ne
rD
ed
l

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

SCHUTZ

Lebenselixier Wasser
im alten Presshaus
MEGGENHOFEN. Wie Wasser
gereinigt wird und welche Be-
deutung eine funktionierende
Abwasserentsorgung für den
Schutz derGewässer hat, stand
beimTag des Denkmals im his-
torischen Presshaus im Mittel-
punkt.

Der Dorfentwicklungsverein
Lebens(t)raum Meggenhofen
widmete den Tag dem Thema
„Lebenselixier Wasser“. Im ers-
ten Stock des Presshauses infor-
mierte eine Ausstellung über die
Entwicklung der Wasserversor-
gungundAbwasserentsorgung in
denvergangenenJahrzehnten.Zu
sehen waren auch historische
Exponate. Im Erdgeschoss
konnten die Besucher Abwasser
aus einer Kläranlage unter dem

Mikroskop untersuchen und da-
bei erkennen, was sich darin be-
findet. Durch die Vergrößerung
wurden kleinste Lebewesen und
Bestandteile sichtbar. So wurde
auch die Arbeit in einer Kläran-
lage anschaulich vermittelt.<

Ausstellung Foto: Verein Lebens(t)raum Meggenhofen
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GESUNDE GEMEINDEN

Arbeitskreisleiter wurden geehrt
KALLHAM. Fast 100 Teilnehmer
kamen zum Bezirkstreffen der
Gesunden Gemeinden im Ver-
anstaltungssaal s'Zentrum 4720
zusammen. Neben Informatio-

nen zur Gesundheitsförderung
und dem Austausch stand die
Ehrung von zehn langjährig eh-
renamtlich tätigen Arbeitskreis-
leitern auf dem Programm.

Zum Treffen eingeladen hatten die
Abteilung Gesundheit des Landes
Oberösterreich und die Gastgeber-
gemeinden Pötting und Kallham.
Die Veranstaltung bot einen Über-
blick über aktuelle Programme aus
dem Gesunden Oberösterreich und
die Arbeit der Gesunden Gemein-
den im Bezirk Grieskirchen.
Elisa Retschitzegger von der Ab-
teilungGesundheit informierteüber
aktuelle Gesundheitsförderungs-
programme. Sie stellte Neuigkei-

ten aus den Projekten „Gesunde
Küche“, „Gesunder Kindergarten
& Krabbelstube“, „Bewegter
Nachmittag“ und „Stammtisch für
betreuende und pflegende Ange-
hörige“ vor.
Auch die Jugendgesundheitskon-
ferenz 2026 und der aktuelle Be-
wegungsschwerpunkt in den Ge-
sunden Gemeinden waren Themen
des Treffens.

Regionalbetreuer Immanuel Stri-
cker berichtete anschließend aus
demBezirkundgabEinblicke indie
ehrenamtliche Arbeit.

Zahlreiche Ehrungen
Für ihre fünfjährige ehrenamtliche
Tätigkeit als Arbeitskreisleiter
wurden Sandra Zöbl aus der Ge-
sunden Gemeinde Weibern und
Kerstin Schlosser aus der Gesun-

den Gemeinde Wendling ausge-
zeichnet. Acht weitere Arbeits-
kreisleiter erhielten eine Ehrung für
zehn Jahre. Dazu zählten Daniela
Nöhammer, Silvester Groiß, Adolf
Leodolter, Annigret Kaser, Regina
Waselmayr, Sabine Groiss-
böck, DorisHangweirerund Stefan
Lehner.

Sorgende Gemeinschaften
und „Taufkirchenmobil“
Ein weiterer Programmpunkt war
der Impulsvortrag von Daniela
Wimmer vom Regionalmanage-
ment Oberösterreich zum Thema
„Sorgende Gemeinschaften“.
Wolfgang Schlick stellte gemein-
sammitseinemTeamdieArbeitdes
Vereins „Taufkirchen mobil“ vor.
Im Anschluss hatten die Teilneh-
mer Gelegenheit zum persönlichen
AustauschundzurVernetzungüber
Gemeindegrenzen hinweg.<

(V. l.) Annigret Kaser, Immanuel Stricker, Doris Hangweirer, Silvester Groiß, Kers-
tin Schlosser, Stefan Lehner, Sandra Zöbl, Sabine Groissböck, Daniela Nöham-
mer, Regina Waselmayr, Adolf Leodolter und Elisa Retschitzegger Foto: Anna Hofinger
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ERNTEDANKOPFER

Spende für Pfarrheim
und Kindergarten
HOFKIRCHEN. Beim Erntedank-
fest feierte die Pfarrgemeinde
Hofkirchen gemeinsam mit Ver-
einen, dem Kindergarten und dem
Musikverein die Ernte und dankte
für die Gaben der Natur.Im Mit-
telpunkt des Festzugs und der
Messe stand die kunstvoll gestal-
tete Erntekrone. Diakon Herbert
Mitterlehner gestaltete den Got-
tesdienst. Landwirt Herbert Point-

ner thematisierte die Folgen der
Trockenheit 2026 und rief zu
einem verantwortungsvollen Um-
gang mit der Schöpfung und den
natürlichen Ressourcen auf. Das
Erntedankopfer unterstützt unter
anderem die Sanierung des Kin-
dergartensunddesPfarrheims.Die
Trachten-, Hut- und Goldhauben-
gruppe leistete erneut einen finan-
ziellen Beitrag.<

Feierliche Messe mit Erntekrone Foto: Gerhard Schrödl

ZERTIFIZIERUNG

Gesundes Aufwachsen
EFERDING/GRIESKIRCHEN. Drei
Krabbelstuben aus dem Bezirk
Grieskirchen wurden als „Ge-
sunde Krabbelstube“ zertifiziert.
ImBezirkEferdingbeteiligensich
acht Kindergärten und zwei
Krabbelstuben am Projekt „Ge-
sunder Kindergarten & Gesun-
de Krabbelstube“.

Im Bezirk Grieskirchen beteiligen
sich 25 Kindergärten und 12 Krab-
belstuben. Ausgezeichnet wurden
hier die Gemeindekrabbelstube
Schlüßlberg, die Gemeindekrab-
belstube Wallern an der Trattnach
und die Pfarrcaritas Krabbelstube
4720. Sie gehören zu den 31 Krab-
belstuben, die gemeinsam mit elf
Kindergärten in Linz ihre Zertifi-
kate erhielten. Das Projekt Gesun-
der Kindergarten&GesundeKrab-
belstube“ setzt auf tägliche Bewe-
gung, gesunde Ernährung und psy-
chosoziale Gesundheit. Auch die

Gesundheits- und Lebenskompe-
tenz der Kinder soll gestärkt wer-
den. Der Zertifizierung geht eine
dreijährige Startphase voraus. Da-
bei arbeiten die Teams mit ihren
Trägern, mit Eltern und Bezugs-
personen, Verpflegungsbetrieben
sowie den Arbeitskreisen Gesunde
Gemeinde an den Qualitätskrite-
rien des Netzwerks. Oberöster-
reichweit sind nun 423 Kindergär-
ten und 107 Krabbelstuben zertifi-
ziert. 2026/2027 beteiligen sich
landesweit 450 Kindergärten und
186 Krabbelstuben am Projekt.<

Eine Auszeichnung ging etwa an die
Gemeindekrabbelstube Schlüßlberg.

Foto: Margot Haag

KULTIWIRTE

Herbstbräu präsentiert
MICHAELNBACH. Das neue
„KULT – Das Herbstbräu 2026“
wurde bei Gourmetfein in Mi-
chaelnbach präsentiert.

Die OÖ KultiWirte stellten ihr
neues Bier im Rahmen einer Be-
triebsbesichtigung und Schman-
kerlverkostung vor. Zum offi-
ziellen Start wurde auch das ers-
te Fass angestochen.
Den Fassanstich nahmen Kulti-
Wirte-Obmann Reinhard Gutt-
ner, die Vertreter der Brau Union
Markus Birnleitner und Gerald
Kriechbaumer sowie der oberös-
terreichische Wirtesprecher Ge-
rold Royda vor.
„Bier gehört für viele Menschen
einfach zur Wirtshauskultur.
Umso mehr freut es mich, dass
wir heute das neue OÖ Kulti-
Wirte-Bier ‚KULT – Das
Herbstbräu 2026‘ präsentieren
können“, sagte Guttner. Gebraut

wird das Bier in der Linzer
Brauerei. Für die Brau Union ist
die Zusammenarbeit eine Ver-
bindung von regionaler Gastro-
nomie und oberösterreichischer
Biertradition. Das Bier stehe für
Genuss, Bodenständigkeit und
die Bedeutung des Wirtshauses
als Treffpunkt, erklärten Markus
Birnleitner und Gerald Kriech-
baumer.<

Bieranstich (v. l.): Gerald Kriechbaumer,
Michael Nellm Gerold Royda, Reinhard
Guttner, Markus Birnleite und Florian
Hippesroither, Geschäftsführer Gour-
metfein Foto: Thomas Altendorfer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 14. Oktober                   
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober                    
Wendepunkt – Siehe gestern

FR 16. Oktober                    
ab 15:00 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. g. u. m.

SA 17. Oktober                    
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Bäume, Hecken 
und winterharte Stauden setzen, ebenso Wurzel 
und Knollengemüse; Klauenpflege bei Haustieren; 
Einlagern und Konservieren von Wurzelgemüse; 
Einkäufe; heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SO 18. Oktober                    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 19.+20. Okt.                    
bis 03:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

MI 21. Oktober
ab 14:35 Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 22. Oktober
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Schlachttag; Sal-
ben herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

Die Begriffe „absteigender Mond“ oder „aufsteigen-
der Mond“ haben nichts mit der sich zeigenden Form 
des Mondes (er kann abnehmen oder zunehmen, sich 
als Vollmond oder Neumond zeigen) zu tun. 
Absteigender Mond hat immer fallende Kraft = Zwil-
ling (Wendepunkt), Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, 
Skorpion, Schütze (Wendepunkt)
Aufsteigender Mond steht für alles, was nach oben 
strebt = Schütze (Wendepunkt), Steinbock, Wasser-
mann, Fische, Widder, Stier, Zwillinge (Wendepunkt)
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STUDIE ZUM SPARVERHALTEN

Sparen gewinnt leicht an Bedeutung
OÖ. Obwohl der finanzielle
Spielraum bei vielen Men-
schen enger wird, gewinnt Spa-
ren in Oberösterreich leicht an
Bedeutung. Der durchschnitt-
liche Sparbetrag beträgt 330
Euro, damit liegt er leicht über
dem Bundesschnitt.

Nur knapp ein Drittel der Ober-
österreicher ist mit der eigenen
Sparsumme zufrieden. Fast
ebenso viele haben am Monats-
ende nichts mehr übrig. Trotz-
dem finden 92 Prozent der Be-
fragten, dass auch kleine Spar-
beträge Sinn machen. Die Ober-
österreicher sparen vor allem für
sich selbst, mit Abstand folgen
die eigenen Kinder. Wichtigste
Motive sind Rücklagen für Not-
fälle, finanzielle Absicherung
und Unabhängigkeit. Bei der
Geldanlage werden sichere Pro-

dukte klar bevorzugt, nur 15 Pro-
zent der Sparer sind risikobereit.
Sparbuch und Sparkonto bleiben
diebevorzugtenSparformen.Das
Sparen auf dem Girokonto und
mithilfe eines Bausparers ver-
liert hingegen gegenüber dem
Vorjahr an Bedeutung.

Digitale Funktionen beliebt
Beim Sparen für die nächste Ge-
neration dominieren Sparbuch
und Jugendkonto. Gleichzeitig
stoßen digitale Funktionen auf

Interesse: 72 Prozent der Befrag-
ten nennen an dieser Stelle digi-
tale Ausgabenübersichten. Auch
das automatische Sparen kleiner
Beträge findet Anklang. Über-
tragbare Sparangebote für Kin-
der, Enkel oder andere junge
Menschen werden von 38 Pro-
zent als sehr oder ziemlich in-
teressant bewertet. Entscheidend
sind dabei die Möglichkeit, re-
gelmäßig kleine Beträge zurück-
zulegen, sowie geringe Kosten
bei der Übertragung.

Weltspartag gewinnt
etwas an Bedeutung
Für jeden dritten Oberösterrei-
cher ist der Weltspartag ein
Grund für einen Bank- oder
Sparkassenbesuch, das sind
zwölf Prozentpunkte mehr als
noch 2019. 70 Prozent sehen den
Weltspartag als Angebot für Alt
und Jung, während ihn gleich-
zeitig 43 Prozent als veraltet
empfinden.
Als Symbol sind Sumsi und Spa-
refroh am stärksten mit dem
Weltspartag verbunden, gefolgt
vom Sparschwein.<

IMAS Studie im Auftrag der
Erste Bank der österreichischen
Sparkassen von 13. Juli bis 4. Au-
gust 2026; 1.382 Online-Interviews
in ganz Österreich; Alter der Be-
fragten: 16 bis 76 Jahre; repräsen-
tativ für Oberösterreich

Kleine Sparbeträge sind laut Studie für viele sinnvoll. Foto: Adobe Stock / photo 5000

ist nicht alles.

Aber bei Geld gut beraten 
zu sein, verändert alles.
Wenn es um Geld geht, geht es nie nur um Geld. Sondern um das, was es möglich 
macht: Wünsche, Ziele und persönliche Absicherung – vom Hausbau bis zur 
Vorsorge. Deshalb dreht sich unsere Beratung um Ihr ganzes Leben. Damit die 
wirklich wichtigen Dinge nicht zu kurz kommen.  
 
So weit muss Bank gehen.
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So kann man im Alltag Geld sparen
OÖ. Sparen klingt in der Theo-
rie oft einfacher, als es im All-
tag ist. Tipps dazu gibt es zahl-
reiche, darunter die 50/30/20-
Regel und die regelmäßige
Überprüfung der laufenden
Ausgaben.

Fünf Coffees to go proWoche sind
etwa 900 Euro im Jahr, zwei Mit-
tagessen zu je 25 Euro pro Woche
rund 2.600 Euro: So schnell schie-
ßen kleine Ausgaben im Alltag in
die Höhe und belasten die Geld-
börse.KaffeezuHausekochenstatt
Coffee to go, auf Rabatt-Aktionen
setzen, auf Lieferservice verzich-
ten, Restaurants nur zu besonde-
ren Anlässen besuchen oder On-
line- und Impuls-Shopping ver-
meiden spart Geld. Auch Mittag-
essen für die Arbeit zu Hause vor-
kochen oder Öffis statt Taxi oder
Uber nutzen schont die Geldbörse.

Kostenüberblick verschaffen
Um bei der Strom- oder Gasrech-
nung zu sparen, ist ein Vergleich
mithilfe eines Tarifkalkulators, et-
wa auf der Website www.e-con-
trol.at, nützlich. Auch Spritpreise
können auf digitalen Plattformen
wie www.spritpreisrechner.at ver-
glichenwerden.Generell lohntsich
ein Blick auf die laufenden Kosten
mithilfe einer Ausgabenliste.
Optimierungsmöglichkeiten gibt

es laut Tarifvergleichsportal
„durchblicker“ auch bei Kredit-
kosten oder bei Versicherungs-
kosten. Auch Nachverhandeln
beim Versicherungsvertreter oder
bei der Bank kann Kosten senken.

Einkaufsliste schreiben
Um beim Einkaufen weniger Geld
auszugeben, kann es helfen, eine
Einkaufsliste zu schreiben, nicht
hungrig einkaufen zu gehen sowie

Diskonter oder Initiativen gegen
Lebensmittelverschwendung zu
nutzen. Preise vergleichen, Ange-
bote finden und günstiger einkau-
fen kann man laut Arbeiterkam-
mer OÖ unter anderem mit der
Preisrunter-App. Beim Online-
Shopping empfiehlt sich ein mo-
natliches Budget. Um eine zusätz-
liche Hürde beim Einkauf zu
schaffen, solltenBezahldaten nicht
automatisch gespeichert werden.

Tipp 50/30/20-Regel
Laut der 50/30/20-Regel sollten 50
Prozent des Einkommens für Not-
wendigkeiten wie Miete, Nah-
rungsmittel und Rechnungen ver-
wendet werden, 30 Prozent für
persönliche Vorlieben wie Unter-
haltung, Restaurants oder Shop-
ping und 20 Prozent fürs Sparen
beziehungsweise für finanzielle
Ziele.<

Die 50/30/20-Regel sieht 20 Prozent fürs Sparen vor. Foto: Brian Jackson/stock.adobe.com

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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offene rechnungen?

Die außergerichtliche 
Lösung: Inkasso

AKZEPTA Inkasso setzt auf tragbare Lösungen für beide Seiten. Foto: NAMPIX/stock.adobe.com

oÖ. Inkasso wird häufig mit 
negativen Vorstellungen in 
Verbindung gebracht. Tatsäch-
lich erfüllt es aber eine wichti-
ge wirtschaftliche Funktion: Es 
unterstützt Unternehmen bei 
der professionellen Bearbeitung 
offener Forderungen und hilft 
Schuldnern, außergerichtliche 
Lösungen zu finden.

Schuldner können von einem seri-
ösen Inkassoverfahren pro�tieren. 
Ziel ist es, gemeinsam faire und indi-
viduelle Lösungen zu �nden. Häu�g 
lassen sich Zahlungsvereinbarungen 
treffen, die für beide Seiten tragbar 
sind. Gleichzeitig erhalten Schuld-
ner eine transparente Übersicht über 
die offene Forderung.

unnötige Konflikte vermeiden
Im Mittelpunkt steht dabei die 
außergerichtliche Lösung. Sie ist 
meist schneller und kostengüns-
tiger als ein Gerichtsverfahren 
und ermöglicht eine unkompli-
zierte Regelung im Interesse aller 
Beteiligten. So können unnötige 
Konflikte vermieden und offene 
Angelegenheiten geordnet geklärt 
werden. Für Unternehmen bedeu-
tet das Forderungsmanagement 

häu�g einen erheblichen Zeit- und 
Verwaltungsaufwand. Führt das 
interne Mahnwesen nicht zum Er-
folg, kann ein Inkassodienstleis-
ter die weitere Bearbeitung über-
nehmen. Dadurch werden interne 
Ressourcen maßgeblich entlastet, 
die Liquidität verbessert und of-
fene Forderungen ef�zient sowie 
rechtskonform bearbeitet.

Inkasso als Vermittler
Seriöses Inkasso versteht sich dabei 
als Vermittler zwischen Auftragge-
ber und Schuldner. Es schafft Klar-
heit und unterstützt beide Seiten 
dabei, offene Forderungen struktu-
riert und lösungsorientiert zu regeln. 
AKZEPTA Inkasso setzt dabei auf 
einen transparenten Ansatz: Unter-
nehmen erhalten Unterstützung 
bei offenen Forderungen, während 
Schuldner Klarheit und die Mög-
lichkeit erhalten, ihre Verpflich-
tungen geordnet zu begleichen. 
So erreicht Akzepta Inkasso eine 
faire Lösung für beide Seiten!<
� Anzeige
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Aktuelles

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

www.bauernfeind.at

Laufschienen für Schubtore

Formrohr, U-Profil,...
07277/2598

Liebe Angelina!

Herzlichen Glückwunsch 
zu deinen beiden 
Studienabschlüssen: 
Bachelor (B.A.) und 
Master (M.A.), jeweils mit 
ausgezeichnetem Erfolg.

Wir sind sehr stolz auf dich!

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Lieber Hans!
Alles erdenklich Gute 

zu deinem 
60. Geburtstag 
und Petri Heil wünscht 

dir deine ganze 
Familie!

und Petri Heil wünscht 
dir deine ganze 

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Ankauf und Auflösungen
Pelze, Trachten, Abendgardero-
be, Handtaschen, Teppiche,
Antiquitäten, Möbel, Gemälde,
Stiche, Gobelin, Figuren, Porzel-
lan, Kristall, Schreib und Näh-
maschinen, Bücher, Musikanla-
gen, Lp's, Wand und Standuh-
ren, Puppen, Militaria, Orden,
Briefmarken, Gold und Silber-
münzen zum Sammlerwert,
Goldschmuck, Bruchgold, Zahn-
gold, Barren zum Tageskurs,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck, Tafelsilber,
Zinn, u.v.m. 06605889132
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,
Suche einen Herrn, der mir
am 27.1.2024 am Spar-Park-
platz in 4611 Buchkirchen auf-
geholfen hat, nachdem ich am
gefrorenen Boden ausgerutscht
bin.  0660 5393766

Suche Haushaltshilfe in
Grieskirchen, 3 Std./Woche,
vormittags, kleiner lieber Hund
im Haus,  0650 3366994
Suche Haushaltshilfe in
Grieskirchen, 3 Std./Woche,
vormittags,  06664 2840846

Elisabeth 64 J. eine Frau, die
gerne in der Natur ist, Sport be-
treibt, die Kumpel, Freundin,
aber auch eine sinnliche u. ero-
tische Geliebete sein kann. Du
sehnst dich nach Liebe? Agen-
tur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

Heidemarie 69 Bist du auch
allein und möchtest liebevoll zu
zweit in den Herbst starten?
Dann melde dich!
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Hermi 74 J. Witwe, eine Frau
die das Herz am richtigen Fleck
hat. Ich stelle keine großen An-
sprüche, bin mobil, koche ger-
ne, mag Gartenarbeit, bin um-
zugsbereit, Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010
Thomas 62 J., sportlich, ge-
pflegt, beruflich angekommen.
Suche eine liebevolle Frau, mit
der Reisen, Alltag und Zukunft
wieder zu zweit stattfinden.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Ulrike 58 J.,  warmherzig, na-
türlich und aktiv. Ich wünsche
mir einen Mann, der ehrlich
liebt, gerne Nähe zeigt und das
Leben genießen kann.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

1A MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Brennholz zu verkaufen,
(Esche), Länge: ca. 33 cm und
1,00 m, ab Hof.  0664
8562236

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Ford Kuga Trend Baujahr
2018 Bremsen u. Klima neu,
guter Allgemeinzustand, Gara-
genauto, AHK, 66900 km, Som-
mer-/Winterreifen. Preis auf An-
frage  0650 9951072

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)
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Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Zum sofortigen Eintritt suchen wir  

Elektromonteure m/w 
mit Führerschein B. 

Sehr gute Entlohnung. 

Bewerbungen bitte an: 
Wasner Ges.m.b.H, Lambacherstraße 31

4680 Haag am Hausruck
Tel.: 07732/2252

office@elektro-wasner.at

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer Biomasse-Heizsysteme (Scheitholz, Hackgut,
Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten für
„Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Embedded Software Entwickler (C/C++) - Schwerpunkt UI (m/w)

System Engineer Linux (m/w)

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Indust-
rieunternehmen. Für diese Position bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Qualifi-
kation. Das gebotene Gehalt liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem

erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Ihre Aufgaben
• Entwicklung und Optimierung von Embedded-

Software für Heizungssteuerungen
• Design, Entwicklung und Wartung von grafischen

Benutzeroberflächen (GUIs)
• Mitarbeit in Forschungs- und Entwicklungsprojekten

von der Konzeption bis zur Serienreife
• Durchführung von Softwaretests, Code-Reviews und

Performance-Analysen
• Einsatz moderner Tools und Methoden (Git, Jira,

Confluence, Gitlab, Scrum, ...)
• Sicherstellen der Anforderungen in Bezug auf

Funktionalität, Performance und Qualität

Ihre Aufgaben
• Wartung eines Linux-Betriebssystems auf Basis

Buildroot
• Konfiguration und Migration über den gesamten

Produktlebenszyklus
• Konzeptionierung von Systemoptimierungen
• Betreuung eines CI-basierten System-Builds

mit GitLab

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung (HTL, FH, Uni o.Ä.)
• Verständnis für objektorientierte Programmierung
• Erfahrung mit plattformunabhängigen GUI-

Bibliotheken (idealerweise Qt) unter Linux
wünschenswert

• Teamgeist, selbstständige und lösungsorientierte
Arbeitsweise

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL, Uni

oder FH etc.) im Bereich Software Engineering
oder Ähnlichem

• Kenntnisse und Erfahrung mit Embedded Linux
• C- und/oder C++ Kenntnisse von Vorteil
• Teamgeist, selbstständige und lösungsorientierte

Arbeitsweise

Regulatory Affairs Officer (m/w)

Ihre Aufgaben
• Erstellung von Stellungnahmen zu einschlägigen

Gesetzesvorlagen und künftigen technischen
Normen

• Monitoring und Analyse von technischen Normen,
EU-Richtlinien, Verordnungen etc.

• Mitarbeit in Normungsgremien und
Branchenverbänden

• Begleitung von Behördenverfahren wie
Zertifizierungen, Marktaufsichtsverfahren,
Förderungen etc.

Ihr Profil
• Fundierte technische Ausbildung (HTL, Uni/FH o.Ä.)
• Affinität für Normen, Richtlinien und technische

Regelwerke
• Analytische, strukturierte und zielorientierte

Arbeitsweise
• Kompetenz im Kontakt mit Stakeholdern wie

Behörden und Branchenverbände
• Freude an interdisziplinärer und internationaler

Zusammenarbeit

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne über die NEUKUNDEN-AKTION.   www.tips.at/kontakt
Ein starker Einstieg für neue Tips Werbekunden!

Neu! C3 Aircross 7-Sitzer!
Ab sofort für Benziner
und Hybrid erhältlich!
2 zusätzliche umklappbare (50/
50) Rücksitze in Reihe 3, 2 ver-
stellbare Kopfstützen, 1x USB
Type C (aufladbar) in der 3.
Sitzreihe, Bodenabdeckung für
eingeklappte 3. Sitzreihe. Ideal
für den großen Familienaus-
flug!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
C3 Aircross 7-Sitzer, Hy-
brid 145 PS,  Automatik Max
in Bestausstattung mit Winter-
paket (Sitz-, Lenkrad- und WSS-
Heizung), Navi, Kamera, Alu,
EPH vorne und hinten uvm.:
Jetzt nur €  26.490,- bar!
Mehrere Farben verfügbar!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

4720 Neumarkt
OPEN HOUSE:
Fr. 16. Okt. 14 - 16 Uhr
Reihenhaus
ca. 117 m² Wfl.
KP € 167.000,- HWB: 149/D
www.remax.at/3040-2263
Anmeldung bei
Raphael Gaubinger
 0699 12111996

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Grundstück zu vergeben mit
Stall für 2 Pferde, Pony (Alpa-
ka). Wels  07242 69195

Reinigungskraft in Peuer-
bach für Privaten Haushalt im
Ausmaß von 8-12 Stunden pro
Woche gesucht. Freie Zeiteintei-
lung von Montag bis Freitag.
 0650 2110546

Suche verlässliche Reini-
gungskraft alle 4 - 6 Wo-
chen für Einfamilienhaus in
Grieskirchen mit gelegentlicher
Mithilfe im Garten.
 0664 6146333

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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JETZT 

BEI IHREM MG PARTNER

PREMIEREN–
WOCHEN 

*Unverbindl. empf. Aktionspreis. Preis beinhaltet € 2.000,- Leasingbonus (gültig bei Lea-
singfinanzierung über die Denzel Leasing GmbH), € 1.000,- Versicherungsbonus (gültig 
bei Abschluss eines MG Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG 
Österreich, Mindestlaufzeit 36 Monate) und € 2.000,- Eintauschbonus (Kombinier-
bar mit Leasingbonus und Versicherungsbonus) zzgl. Österreich-Paket in Höhe von € 
350,-. Gültig bis auf Widerruf. Preis inkl. MwSt. und NoVA. Stromverbrauch (kombiniert): 
15,3 - 15,5 kWh/100 km. Elektrische Reichweite nach WLTP (kombiniert): bis zu 416 km. 
°Hersteller- Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst eintri�t). Nä-
here Infos bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

JAHRE GARANTIE
/ 150.000 KM

Kompakte Klasse mit Raumvorteil.
Überraschend viel fürs Geld.Überraschend viel fürs Geld.

MG4 EV URBAN JETZT UM € 19.990,–*

100 % ELEKTRISCH

BIS ZU 416 KM REICHWEITE (WLTP)

KOMPAKTE KLASSE MIT RAUMVORTEILmgmotor.at

Autohaus Eder
Mühlkreisbahnstrasse 3, 4111 Walding 
Tel. +43 (0) 7234 / 82 473 
�.auto-eder.at

Autohaus Ruhland
Heitzing 50, 4770 Andorf 
Tel. +43 (0) 7766 / 412 57 
�.autohaus-ruhland.at

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren und abwechslungs-
reichen Job? Sie möchten aktiv zur Erhaltung der Straßen und
somit zur Lebensqualität in Oberösterreich beitragen?
Arbeiten wir gemeinsam fürs Land!

Für unsere Straßenmeisterei in Eferding suchen wir eine/n

Facharbeiter/in
Vollzeit mit 40 Stunden ● Gehalt 3.240 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Umfangreiche Aus- und Weiterbildung

Möglichkeit zur 4-Tage-Woche zwei Mal pro Monat

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

David Eberl
(+43 732) 77 20 150 19
karriere.land-oberoesterreich.gv.at
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TESTFAHRT

Cupra Formentor: Anspruch undWirklichkeit
Kann ein mit jeder Faser nach
Dynamik schreiender Cupra
Formentor „Tribe“ auch mit
Basisbenziner seinem An-
spruch gerecht werden?

Ja, kann er. Als quasi inoffizieller
Vater des Cupra-Erfolges ver-
dient der Formentor seine Bühne.
Vor ihm wurde Cupra als Seat-
Ableger wahrgenommen, danach
fast schon umgekehrt. Der For-
mentor hat diese Welle losgetre-
ten und reitet sechs Jahre und ein
Facelift später noch immer dar-
auf. Sein markantes Design be-
geistert, die dramatisierte Front
und das neu gestaltete Heck ver-
stärken den kraftvollen Auftritt.

Sportlichkeit bis ins Detail
Und als wäre das nicht genug, gibt
es jetzt das „Tribe“-Sondermo-
dell. Das eigens entworfene „Man-
gan Grün Matt“ zieht alle Blicke
auf sich. Bei Grün als Wagenfarbe
hört sich der Spaß sonst schon mal
auf, beim Formentor kann man da-
von nicht genug bekommen. Ak-
zente in Sulfur Grün stehlen den
klassischen Kupferdetails die
Show, exklusive 19-Zoll-Felgen
setzen den Schlusspunkt.
Traditionell nimmt Cupra den
sportlichen Schwung auch ins In-
terieur mit. Sportschalensitze,

Supersport-Multifunktionslenkrad,
Pedale in Dark Alu-Optik und Pro-
gressivlenkung sind serienmäßig,
ebenso Keyless und elektrische
Heckklappe. Die 3D-Polsterung
sieht verdammt cool aus, das voll-
ständig recycelte Material nimmt
man gerne mit.

Für jeden der passende Antrieb
Drei Motorisierungen stehen zur
Wahl. 2.0 TSI und e-Hybrid leis-
ten jeweils 204 PS, den Einstieg
übernimmt der 1.5 e-TSI. Der
mild-hybride Turbobenziner des
Testmodells bringt 150 PS und
maximal 250 Newtonmeter mit.
In 7,9 Sekunden fällt die 100-
km/h-Marke, das knackige 7-
Gang-DSG hält die Kraft stets
griffbereit.

Eh klar könnte der Antritt bra-
chialer und der Sound durchdrin-
gender sein. Mag sein, dass die
Performance dem Design etwas
nachhinkt, aber irgendwas ist so-
wieso immer. Für sich betrachtet
liefert der Cupra auch mit dem e-
TSI eine fahraktive, authenti-
sche Vorstellung. Und sich über
einen Verbrauch diesseits der
sieben Liter zu freuen, darf man
auch im Cupra Formentor laut
aussprechen.

So wie den Preis übrigens auch.
48.000 Euro sind voll okay, nur
die 1.596,86 Euro für die „Man-
gan-Grün Matt“-Lackierung
sollte man bitte ja nicht verges-
sen. Mehr Infos dazu gibt es on-
line auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Cupra Formentor Tribe
1.5 e-TSI DSG

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250
Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Vmax: 210 km/h
0 auf 100 km/h: 7,9 Sek
Preis Testmodell: ab 48.000 Euro

Der Cupra Formentor Tribe 1.5 e-TSI DSG ist ab 48.000 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

FORD TRANSIT
CUSTOM®

FORD GEWERBEWOCHEN

Ab€24.690,– bei Leasing.1
Scannen für mehr
Informationen!

Ford Transit Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0 – 11,3 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 160 – 238 g/km | Ford Transit Custom PHEV:
Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 3,8 – 4,9 l/100 km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 86 – 112 g/km | Stromverbrauch gewichtet
kombiniert: 12,5 – 14,8 kWh/100 km | Elektrische Reichweite kombiniert: 46 – 55 km* | Ford E-Transit Custom: Stromverbrauch kombiniert: 21,6 – 31,1
kWh/100 km | CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km | Elektrische Reichweite kombiniert: bis zu 278 – 373 km* (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Danner GmbH
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg Ȁ +43 7248 63211-0
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen Ȁ +43 7735 6711-0

Ȅwww.ford-danner.at

Symbolfoto I KI-modifiziert I *Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 46 – 55 km Reichweite beim Transit Custom PHEV und 278 – 373 km Reichweite
beim E-Transit Custom (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Serien-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1) Unverbindlich empfohlener,
nicht kartellierter Richtpreis bzw. Leasingrate exkl. USt, beinhaltet bereits Händler- und Importeursnachlass sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Angebot ausschl. für Unternehmer
bei Operating Leasing über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank und Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG
Österreich). Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Laufzeit 48 Monate; 20.000 Kilometer/Jahr; Anzahlung 30 % vom Aktionspreis; zzgl. Gesetz. Vertragsgebühr (1,1 % der geleisteten
Zahlungen). Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. 2) Die maximale Macherprämie umfasst Importeurs- und Händlerbeteiligung und
stellt einen unverbindlich empfohlenen nicht kartellierten Preisnachlass dar, der vom unverbindlich empfohlenen, nicht kartellierten Listenpreis des Neufahrzeugs abgezogen wird. Die Prämie
versteht sich inkl. USt und, sofern anwendbar, inkl. NoVA. Die Macherprämie ist abhängig von der Größe des Kundenfuhrparks sowie vom gewählten Modell. Die Aktion gilt ausschließlich für
Unternehmerkunden. Nähere Informationen auf www.ford.at.

www.danner-fida.at
Schaffenberg34,A-4707Schlüßlberg, +43724863211-0
Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen, +43 7735 6711-0

Autohaus Danner GmbH
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EREIGNIS

44. Silvesterlauf Peuerbach peilt
einen neuen Teilnehmerrekord an
PEUERBACH. Ein Laufsport-
fest der Extraklasse soll der 44.
Internationale Raiffeisen Sil-
vesterlauf Peuerbach werden.
Anmeldungen sind bereits
möglich.

Im Vorjahr wurde mit 1.194 An-
meldungen ein neuer Teilneh-
merrekord erzielt. Heuer rech-
nen die Veranstalter mit einem
weiteren Anstieg. Internationale
Topstars des Laufsports und die
stärksten österreichischen Ath-
leten werden an den Start gehen.
Der Silvesterlauf in Peuerbach
zählt zu den meistbeachteten Sil-
vesterläufen Österreichs und zu
den Top fünf in Europa.
Doch nicht nur Topläufer neh-
men teil. Neun verschiedene

Laufbewerbe mit Distanzen von
100 Metern bis 6.800 Metern
machen den Silvesterlauf zu
einem einzigartigen Sportfest.
Die Kinder-Silvesterläufe sind

die größten in Österreich. Die
Veranstalter erwarten 5.000 Zu-
schauer. „DieVorbereitungen für
die Veranstaltung laufen bereits.
Wir freuen uns auf die nun be-

ginnende heiße Phase der Vor-
bereitungen und eine tolle Ver-
anstaltung am letzten Tag des
Jahres“, sagt Organisationschef
Carsten Eich. Der von der Sport-
union IGLA long life organisier-
teSilvesterlauf inPeuerbachwird
heuer wieder live im Fernsehen
übertragen. ORF Sport Plus be-
richtet mit sieben Kameras mehr
als eine Stunde lang live. Den
Schwerpunkt bildet dabei der
„Lauf der Asse“ der Männer und
Frauen. Außerdem wird es einen
Livestream der gesamten Veran-
staltung geben.

Anmeldungen
Anmeldungen sind ab sofort
unter www.silvesterlauf.at mög-
lich.<

2025 wurde mit 1.194 Anmeldungen ein neuer Teilnehmerrekord erzielt. Foto: A. Maringer

FAUSTBALL

Unterstützung
GRIESKIRCHEN. Die Sparkasse
OÖ setzt ihr Engagement für die
UFG Sparkasse Grieskir-
chen/Pötting fort und unterstützt
den Faustball-Bundesligisten
auch in der aktuellen Saison. Im
Rahmen des Spieltages der 1.
Frauen-Bundesliga überreichte
Erwin Schustereder, Regional-
leiter Sparkasse OÖ Region
Grieskirchen, den Sponsoring-
Scheck an UFG-Präsident Peter
Oberlehner und Sektionsleiter
Christoph Oberlehner.<

Scheckübergabe Foto: UFG Grieskirchen/Pötting

LANDESMEISTERSCHAFTEN

Grieskirchner Karateka
feiern die 2.000. Medaille
GRIESKIRCHEN. Großartige Er-
folge feierten die Grieskirchner
Karateka bei den Sport Union
Landesmeisterschaften inWels.
Höhepunkt war die 2.000. Me-
daille in der Statistik des Union
Karate Club (UKC) unter der
seit 1992 währenden Obmann-
schaft von Manfred Rodler.

Mit 14 Stockerlplätzen, davon
zwei inGold, sieben inSilber und
fünf in Bronze, waren die er-
folgsverwöhnten Hausruck-
viertler wieder in ihrem Ele-
ment. Erfolgreichste Grieskirch-
nerin war Amelie Hinterberger
mit zweimal Gold und einmal
Silber. Alexander Mühlbauer
belegte einen ersten und einen
zweiten Platz. Seine Schwester

Lisa gewann drei Silbermedail-
len. AnnaMallinger wurde zwei-
mal Zweite und zweimal Dritte.
Mia Hinterberger erreichte eine
Woche nach ihrer Bronzeme-
daille beim internationalen Salz-
burg-Cup bei den Landesmeis-

terschaften einen zweiten und
einen dritten Rang. Suwan Sum-
merder gewann bei seiner ersten
Meisterschaftsteilnahme zwei
Silbermedaillen. Seine Mutter
Nuan freute sich über eine Bron-
zemedaille.<

Die Karatekämpfer freuen sich über die 2.000. Medaille Foto: Manfred Rodler
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nachrichten.at/sportlerwahl

Jetzt
abstimmen!

Jetzt mitmachen &gewinnen!
Stimmen Sie direkt online auf
nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie
2 × 2 Nächte im 4 * superior
Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.

in Kooperation mit
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LESUNG

„dreimaldrei“
EFERDING. Die Lesereihe „drei-
maldrei“ bringt am Donnerstag,
22. Oktober, um 19.30 Uhr drei
Autorinnen ins Eferdinger Gast-
zimmer. Sabine Scholl stellt ihren
für den Österreichischen Buch-
preis nominierten Roman „Die
zweite Haut“ vor. Anja Bachl liest
aus ihrem Gedichtband „Mitter-
nachtszustand“, Andrea Grill aus
ihrem Roman „Sonnenspiel“.
Weitere Infos: www.drei-mal-
drei.at<

Autorin Sabine Scholl stellt ihren neu-
en Roman vor. Foto: Mathias Bothor

FURTHMÜHLE

Kunst und Musik
PRAM. Birgit Kalhs kann man
bei der Aktion „Kunst / Ken-
nen / Lernen“ am Sonntag, 18.
Oktober, von 14 bis 17 Uhr in
der Furthmühle über die Schul-
ter blicken. Anschließend steht
ein Kammerkonzert mit dem
Ensemble „Metamorphose“ auf
dem Programm.

Kalhs hat eine dreijährige Ausbil-
dung zur diplomierten Kunstthe-
rapeutin an der Privaten Pädago-
gischen Hochschule in Linz absol-
viert. Ihre Wurzeln liegen im Aus-
seerland, seit 22 Jahren ist sie je-
doch in Innersee in Rottenbach
sesshaft. Dort hat sie sich ein klei-
nes, feines Atelier eingerichtet. Sie
begleitet Menschen dabei, über
kreative Ausdrucksformen Zugang
zu ihren inneren Ressourcen zu fin-
den und diese zu stärken. In der
Kunsttherapie steht nicht das
künstlerische Ergebnis im Vorder-

grund, sondern der Prozess selbst.
Farben, Formen und Materialien
werden zu einer Sprache für das,
was manchmal schwer in Worte zu
fassen ist. So eröffnen sich neue
Perspektiven undWege sowie ech-
ter Kunstgenuss.
Das Ensemble „Metamorphose“
gibt ab 17 Uhr ein Kammerkonzert
im Kultursaal. Das Ensemble wur-
de 2024 gegründet. Magda Girlin-
ger und Hanna Frandl an der Vio-
line, Lucia Eder an derViola, Zsuz-
sanna Hohl am Violoncello und
Stefan Gurtner am Klavier gestal-
ten den musikalischen Abend.<

Kunsttherapeutin Birgit Kahls Foto: Kalhs

EINBLICKE

Tage der offenen Ateliers
BEZIRK. Rund 30 Ateliers und
Galerien öffnen im Bezirk für
Kunstliebhaber und Neugierige
ihre Türen. Oberösterreichweit
nehmen über 400 an den Tagen
der offenen Ateliers am Sams-
tag, 17. Oktober, und Sonntag,
18. Oktober, teil.

Bei den Tagen der offenen Ateliers
bietet sich die Gelegenheit, das
gesamte Spektrum der zeitgenös-
sischen Kunst kennenzulernen,
Künstlern zu begegnen und ganz
ohne Zeitdruck in den Ateliers und
Werkstätten zu verweilen. „In rund
400 offenen Ateliers kann man
Kunst in Oberösterreich hautnah
erleben“, betont Landeshauptmann
Thomas Stelzer.
Zusätzlich zum Kunstgenuss soll
auch die heimische Kunstszene
sichtbar gemacht und unterstützt
werden.

Auch derKünstler undAutorKlaus
Ludwig Kerstinger wird sein Ate-
lier in Aistersheim öffnen. Zu se-
hen sind aktuelle Arbeiten sowie
Werke, die sich noch im Entste-
hungsprozess befinden.
Neben Malerei und Zeichnung
spielt auch die Literatur eine Rolle.
Kerstinger liest aus seinem 2026
erschienenen zweisprachigen Buch
„Vater mit Farbflecken – EIN
Strich, ZWEI Welten“. Die Lesun-
gen finden am Samstag um 16 Uhr
und am Sonntag um 15 Uhr statt.

Zur Gestaltung eines individuellen
Besuchsprogramms durch die Ate-
liers und Galerien am Wochenen-
de der Tage der offenen Ateliers
steht eine interaktive Oberöster-
reichkarte zur Verfügung. Darin
sind alleMitwirkendenmit Infos zu
den Kunstsparten, Öffnungszeiten
und Kontaktmöglichkeiten einge-
zeichnet. Die Planung von Besu-
chen kann dadurch einfach gestal-
tet werden.< Anzeige

Gespräch Bild: Klaus Ludwig Kerstinger

Alle Inhalte zum Thema

MUSIKSOMMER

Kabarett mit Malarina
BAD SCHALLERBACH.Mit ihrem
satirischen Kabarettprogramm
„Trophäenraub“ tritt Malarina
amDonnerstag, 22. Oktober, um
19 Uhr, im Atrium auf.

Malarina muss sich etwas überle-
gen: Ihr Ruhm hat dazu geführt,
dass das Finanzamt und die So-
zialversicherung ständig absurde
Geldbeträge von ihr wollen. Wie
praktisch, dass sie in Österreich
lebt, einem Land ohne Erbschafts-
steuer.
Malarina ist eine bürgerliche Pseu-
dofeministin. Sie nützt das Patriar-
chat lieber zu ihrem Vorteil, an-
statt es zerschlagen zu wollen. Al-
so macht sich die Trophäenfrau auf
die Suche nach potenziellen Part-
nern und datet sich durch die Ge-
schichte der Menschheit.
Malarina wurde in Serbien gebo-
ren und kam als Kind mit ihrer Fa-
milie nachÖsterreich. Sie wuchs in

Innsbruck auf und zog 2011 nach
Wien. Dort startete sie ihre Kaba-
rettkarriere und wurde für ihr ers-
tes Programm „Serben sterben
langsam“ mehrfach ausgezeichnet.
„Trophäenraub“ ist ihr zweites Ka-
barettprogramm.
DasKabarett findet imRahmen des
Internationalen Musiksommers
statt.<

Malarina kommt nach Bad Schaller-
bach Foto: Christopher Ganzl
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Route 1
• Linz Urfahr, Urnenhain
• Linz, REISEBUSTERMINAL /ehem. ABC Buffet
• Marchtrenk, Hofer Parkplatz

Route 2
• Eferding, P+R Parkplatz (Bahnhof)
• Grieskirchen, Parkplatz West - Sportplatzstr. 17
• Wels, Friedhofsparkplatz

Route 3
• Vöcklabruck, Bahnhof
• Schwanenstadt, GH Gruber
• Lambach, Parkplatz Kneissl Touristik, Linzerstr. 4
• Sattledt, Raststation Landzeit

Für Gruppen ab 10 Personen Zustiegsmöglichkeit ab:
• Rohrbach, Hanriederparkplatz
• St. Martin, Allersdorf Pendlerhaltestelle
• Freistadt, P+R Süd - Galgenau 45
• Gallneukirchen, Bushaltestelle Rotes Kreuz
• Ried im Innkreis, Bushaltestelle Marktplatz
• Schärding, Friedhofsparkplatz - Passauer Straße
• Gmunden, Eurospar Umfahrungsstraße Nord

*Zustiegsmöglichkeiten:
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Tips-Skitag in

Jetzt buchen auf tips.at/skitag oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215

SAMSTAG, 12. DEZEM
BER
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant?

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Welcome-Snack
• Tages-Skipass
• € 15,- Hüttengutschein
• Aprés Ski Bar
• optional: Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*

inkl. Bus€ 88,-
Eigenanreise € 69,-

Erwachsene

inkl. Bus€ 61,-
Eigenanreise € 42,-

Kinder
(ab JG 2012)

Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen.

In Kooperation mit
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SCHULE

Flohmarkt für
Bücherfreunde
WALLERN. Zum großen Bücher-
flohmarkt lädt die Bibliothek
Wallern am Samstag, 17. Okto-
ber, von 8 bis 16 Uhr gemeinsam
mit der Gemeinde in die Volks-
schule ein. Neben Büchern wer-
den auch Schallplatten, CDs,
DVDs und Spiele angeboten.
Wer den Flohmarkt mit einer
Spende unterstützen möchte,
kann am Vorabend, Freitag, 16.
Oktober, von 16 bis 18 Uhr Wa-
ren in der Volksschule abge-
ben.<

Bücherflohmarkt Foto: Bücherei Wallern

SPEZIALITÄTEN

Wallerner Markttag
lockt mit Regionalem
WALLERN. Der Wallerner Markt-
tag findet wieder am Samstag, 17.
Oktober, statt. Von 8 bis 12 Uhr
präsentieren am Marktplatz zahl-
reiche heimische Produzenten ihre
regionalen und saisonalen Spezia-
litäten. Von Frischfleisch vom
Rind und Bio-Hirschfleisch über

Apfelsaft, Edelbrände, frisches
Gemüse und Walnussöl bis hin zu
köstlichen Mehlspeisen und vie-
len weiteren Produkten reicht das
vielfältige Angebot.
Für Stimmung sorgt die Volks-
tanz- und Schuhplattlergruppe
„Voigasplattler“.<

AmMarktplatz gibt es wieder Spezialitäten Foto: Marktgemeinde Wallern

HOFBÜHNE

Kabarett und fein dosierter
Nonsens in Tegernbach
SCHLÜSSLBERG. Die Vierkan-
ter präsentieren am Mittwoch,
28. Oktober, um 20 Uhr, in der
Hofbühne Tegernbach mit
„Glanzstücke“ das Beste aus
nahezu drei Jahrzehnten A-
cappella-Kabarett.

Was 1997 mit Gesangsexperi-
menten, Wortspielen und einer
gesunden Portion Selbstironie
begann, hat sich zu einer einzig-
artigen Mischung aus mehrstim-
migem Gesang, mehrdeutigem
Kabarett und eindeutigem, fein
dosiertem Nonsens entwickelt.
Kein Thema ist zu groß oder zu
klein, um nicht vonMartin Pfeif-
fer, Alois Röcklinger, Leo Rö-
cklinger und Stefan Rußmayr in
ein ausgefeiltes A-cappella-

Konzertpaket verpackt zu wer-
den. Mit Augenzwinkern und
pointierten, hintergründigen

Texten halten die vier Kabaret-
tisten dem Publikum dabei den
einenoderanderenSpiegelvor.<

„Glanzstücke“ mit Vierkanter in Tegernbach Foto: Markus Vollmann

HOMMAGE

Knef-Abend im Saal
des Schlosses Tollet
TOLLET. Unter dem Titel „Das
Glück kennt nur Minuten“ fin-
det am Samstag, 17. Oktober,
20 Uhr, im Jörgersaal des
Schlosses Tollet ein Hilde-
gard-Knef-Abend statt.

Sie war das junge Gesicht der
Nachkriegszeit, die letzte deut-
sche Diva, Musicalstar am
Broadway, Hollywood-Schau-
spielerin, Chansonsängerin, Ma-
lerin und Bestsellerautorin. Hil-
degard Knef gehörte zu den gro-
ßen deutschen Künstlerpersön-
lichkeiten des 20. Jahrhunderts.
Sie war eine schillernde, gelieb-
te, umstrittene und bisweilen
verpönte öffentliche Person mit
Herz.
Im Schloss Tollet gestaltet Mo-
nika Holzmann mit bewegenden

Knef-Chansons und Texten zu
ihrem Leben eine zärtliche Hom-
mage an die Grande Dame. An-
gela Dobretsberger begleitet das
Programm mit eigenen Arrange-
ments auf demAkkordeon.<

Knef-Abend mit Monika Holzmann (l.)
und Angela Dobretsberger Foto: privat
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Mittwoch, 21. Oktober 2026
im OÖN Forum

OÖNachrichten
Gesundheitstag

nachrichten.at/gesundheitstag

Keine
Anmeldung
Teilnahme
kostenlos

Gesundheitstalks für Jung undAlt beim
OÖNachrichten-Gesundheitstag
Freuen Sie sich auf spannende Vorträge rund um
Ihre Gesundheit, von Expertinnen und Experten
verständlich erklärt. In unserer Gesundheitsstraße
können Sie außerdem Ihre Werte messen lassen,
vom Blutdruck bis zum Cholesterin.

Kommen Sie vorbei!

Alle Infos auf nachrichten.at/gesundheitstag
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Top-Termine

MUSIKALISCHER KABARETTABEND
EFERDING. Kabarettist Omar Sarsam gas-
tiert mit seinem Programm „STIMMT“ am
Dienstag, 20. Oktober, 20 Uhr im Bräuhaus.
Während alle anderen auf Fehlersuche sind,
begibt sich Omar Sarsam einen musikalischen
Kabarettabend lang mit Ihnen auf die Suche
nach dem, was stimmt. Karten: Ö-Ticket
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VOLKSMUSIK UNDWITZ
HAIBACH. Franz Posch und seine Innbrüg-
gler gastieren am Freitag, 13. November,
und Samstag, 14. November, jeweils ab 18
Uhr in der Hoamat. Die schwungvolle Volks-
musik wird von einem Menü aus der Hoa-
mat-Küche begleitet. Tickets sind unter
www.hoamat.net erhältlich.

Foto: Franz Posch/zvg. Hoamat

OHDUFRÖHLICHERKAMMERHOFER
GRIESKIRCHEN. Am Montag, 21.
Dezember, 19.30 Uhr, gastiert Walter
Kammerhofer mit „Oh, du Fröhlicher“ im
Veranstaltungszentrum Manglburg in
Grieskirchen.SohatmanWeihnachtennoch
nicht erlebt und will es wahrscheinlich
auch gar nicht. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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KUNST- UND HANDWERKSMARKT
ASPACH. Über 50 Aussteller präsentieren
am Samstag , 17. Oktober, von 10 bis 18
Uhr und am Sonntag, 18. Oktober, von 10
bis 17 Uhr ein vielfältiges und kreatives An-
gebot im Veranstaltungszentrum Danzer.
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden kom-
men der Krebshilfe zugute.
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PROJEKT

Konzert und Lesung
BAD SCHALLERBACH/EFERDING.
Das Konzert- und Lesungspro-
jekt „sur la vie ... über das Le-
ben ... in Sprache und Musik ...“
findet am Freitag, 23. Oktober,
um 19.30 Uhr, in der Evangeli-
schen Kirche Eferding und am
Sonntag, 25.Oktober, um17Uhr,
in der Kirche Schönau in Bad
Schallerbach statt.

Auftreten werden der Trompeter
und Flügelhornist Thomas Bei-
ganz aus Wallern sowie der viel-
seitige österreichische Film- und

Theaterschauspieler Carl Ach-
leitner, ein gebürtiger Gries-
kirchner. Achleitner hat eine un-
gewöhnliche Doppelkarriere
eingeschlagen: Neben seiner
Arbeit in mehr als 100 Film- und
Fernsehproduktionen ist er im
deutschsprachigen Raum als
Trauerredner tätig. Der Rein-
erlös der Veranstaltungen wird
für die Erhaltung der Schönauer
Kirche verwendet. Eintritt: frei-
willige Spenden.<Thomas Beiganz Foto: privat

Carl Achleitner Foto: Stefan Knittel

BIBLIOTHEK

Vorlesestunde und
Lesungen im Herbst
GRIESKIRCHEN. Herbstzeit ist
Lesezeit. In der Bibliothek
Grieskirchen finden wieder
mehrereVeranstaltungen statt.

AmMontag, 19. Oktober, liest die
Ottensheimer Autorin Gabi Kres-
lehner um 19 Uhr aus ihrem Ro-
man „Wer wir geworden sind“.
Darin erzählt sie die Geschichte
von vier Generationen einer Fa-
milie im 20. Jahrhundert. Die
Wiener Autorin Anna Maschik
stellt am Montag, 9. November,
um 19 Uhr ihren Debütroman
„Wenn du es heimlich machen
willst, musst du die Schafe töten“
vor und gibt Einblicke in die Ent-
stehung und die Hintergründe
ihres Buches.
Für die jüngsten Besucher gibt es
wieder ein Vorlesestunden. Die

erste findet am Freitag, 23. Okto-
ber, von 16 bis 17 Uhr statt. Dabei
wird vorgelesen, ein Kamishibai
gezeigt und gemeinsam gebastelt.
Alle aktuellen Veranstaltungen
und Informationen sind unter
www.grieskirchen.bvoe.at sowie
auf den Social-Media-Kanälen
unter @lesefluss_am_gries zu
finden.<

Autorin Gabi Kreslehner Foto: Kreslehner

MARKT

Schmankerl
ASCHACH. Der Schmankerlmarkt
lädt am Samstag, 31. Oktober, von
9 bis 14 Uhr zum Einkaufen und
Genießen an die Donaupromena-
de ein. Marktstände und kulinari-
sche Angebote erwarten die Be-
sucher. Die Marktmusikkapelle
sorgt für musikalische Unterhal-
tung. Der „Markt am Ufer“ findet
bis November jeweils am letzten
Samstag des Monats statt.<

Zwei Ausstellerinnen beim Schman-
kerlmarkt . Foto: Gemeinde Aschach/Donau

PFARRSAAL

Basar mit
Kinderartikeln
KALLHAM. Bunte Gesichter,
kreative Kinder und jede Menge
zu entdecken: Das verspricht der
Basar mit Kinderartikeln von
FrauenBUNT am Samstag, 17.
Oktober, von neun bis zwölf Uhr
im Pfarrsaal Kallham.Während
die Erwachsenen in Kinderklei-
dung, Spielzeug, Büchern und
weiteren Kinderartikeln stöbern,
erwartet die kleinenBesucher ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programmmit Kinderschminken
sowie einer Spiel-, Kuschel- und
Malecke. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt.<

Basar Foto: Manuela Renner/FrauenBUNT
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AKTIONSWOCHE

80 Bücher zum
Pflücken in Eferding
EFERDING. Die Stadtbücherei
Eferding lädt von Montag, 19.
bis Sonntag, 25. Oktober zu
„Österreich liest“. Zum 80-
jährigen Bestehen warten im
Stadtgebiet 80 Bücher zum
„Pflücken“.

DenAuftaktzumProgrammmacht
bereits am Samstag, 17. Oktober,
der„Kleiderkreisel“.Von15bis17
Uhr können in der Bücherei
Herbst- und Winterkleidungsstü-
cke getauscht werden. Am Mon-
tag, 19. Oktober, um 20 Uhr ver-
bindet ein A-cappella-Konzert mit
Major7MusikundLiteratur.Unter
dem Motto „Coole Lieder + neue
heiße Buchtipps“ kommen so-
wohl Musikfans als auch Lesebe-
geisterte auf ihre Kosten. Wäh-
rend der gesamten Aktionswoche

werden im Eferdinger Stadtgebiet
an „allen Ecken und Enden“ ins-
gesamt 80 Bücher verteilt, die ein-
fach mitgenommen, also „ge-
pflückt“, werden dürfen: eines für
jedes Jahr des Bestehens der
Stadtbücherei. Der „Lesekreisel“,
der Buchclub der Stadtbücherei,
trifft sich am Mittwoch, 21. Ok-
tober, um 19 Uhr zum Austausch
über Bücher.<

Zum 80-Jahr-Jubiläum der Stadtbü-
cherei gibt es in Eferding 80 Bücher
zum Pflücken. Foto: Stadtbücherei Eferding

Preis99,-
inkludiert dasGesamtpaket:
Eintritt
Apero&3-Gänge-Flying-Dinner
Mitternachtssnack
Aperitif, Bier,Wein, Alkoholfreies bis 01:30
Eine lässige Partynacht

PART
YNA
CHT

Freitag
30.10.26
19:30Uhr
Ort im Innkreis
kammer5
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M
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Alle Infos&Ticketsunterwww.ticketwall.at

WosonstdasEssendrübergeht,
heuteeinDeejayTellerdreht.

BUCHVORSTELLUNG

Krimilesung mit dem
Ehepaar Prammer
ST. AGATHA. Die Gemeindebü-
cherei St. Agatha lädt am Frei-
tag, 23. Oktober, um 19.30 Uhr
im Gemeindesaal zu einer Le-
sung mit Theresa und Joseph
Prammer ein. Das Duo stellt sein
neues Buch „Das Hotel am Ran-
de des Zusammenbruchs“ vor.

Wenn ein Ehepaar gemeinsam
einen Krimi schreibt, darf man ge-
spannt sein, wer am Ende wen um-
bringt, zumindest auf dem Papier.
Theresa und Joseph Prammer ha-
ben sich auf dieses gemeinsame
Abenteuer eingelassen. Geschich-
ten sindbeidenbestens vertraut: Sie
ist Autorin, Schauspielerin und Re-
gisseurin, er Schauspieler und
Theatermacher. In ihrem Krimi
„Das Hotel am Rande des Zusam-
menbruchs“ geht es um ein maro-

des Hotel, einen mysteriösen In-
vestor und Dinge, die man als Gast
lieber nicht vorfinden möchte.
Neben der Lesung wird regionales
Kunsthandwerk aus St. Agatha
präsentiert.<

Theresa und Joseph Prammer präsen-
tieren ihr neues. Foto: Theresa Prammer
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Terminanzeigen

FR, 16. Oktober

SA, 17. Oktober

SO, 18. Oktober

MO, 19. Oktober

DI, 20. Oktober

MI, 21. Oktober

DO, 22. Oktober

FR, 23. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

KONZERT

Klassik trifft
Volksmusik
NATTERNBACH. Das Konzert
„Klassik trifft Volksmusik“ fin-
det am Sonntag, 18. Oktober, um
16 Uhr in der Pfarrkirche statt.
Den klassischen Teil bestreiten
Flötistin Margit Eilmannsber-
ger, Sängerin Christa Litzlbauer
und Pianist Josef Schmidauer.
Für die Volksmusik sorgt die
Subener Stubenmusi. Eintritt:
freiwillige Spenden.<

Das Klassik-Trio Foto: Anton Eilmannsberger

VORTRAG

Gesundheit
GRIESKIRCHEN. Die Frauen in
der ÖVP Grieskirchen laden am
Mittwoch, 21. Oktober, um 19
Uhr im Saal derWirtschaftskam-
mer zum Vortrag „Krebs –
Volkskrankheit? Was kann ich
tun, um gesund zu bleiben?“ ein.
Maria Sauer, Geschäftsführerin
der OÖ Krebshilfe, gibt Infor-
mationen und Impulse zur Ge-
sundheitsvorsorge. Einlass ist ab
18.30 Uhr. Der Reinerlös kommt
der OÖKrebshilfe zugute.<

Auflösung Sudoku

8 7 1 5 9 2 3 4 6
9 3 2 8 4 6 7 1 5
4 5 6 7 3 1 8 2 9
6 9 8 2 1 4 5 7 3
3 1 4 9 5 7 6 8 2
5 2 7 6 8 3 1 9 4
7 6 5 4 2 8 9 3 1
1 4 9 3 7 5 2 6 8
2 8 3 1 6 9 4 5 7

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Lesung. Die Bibliothek St. Marienkirchen lädt am Freitag, 23. Oktober, um 19
Uhr, zu einem literarischen Abend in den Mostspitz ein. Zu Gast ist die vielfach
preisgekrönte tschechische Autorin Iva Procházková. Sie liest aus „Ein Lied für
die Reise“, dem dritten Band ihrer Reihe rund um Kommissar Holina. Ein Ge-
spräch mit Autor Roland Schwarz ergänzt die Lesung. Foto: Iva Procházková

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Haag: Nachtwächterrundgang - Auf den Spu-
ren des Bauernkrieges; Treffp. Kirchenplatz,
19.00

Neumarkt: Bockbieranstich, Turnerheim,
19.00

Aistersheim: Tage des offenen Ateliers;
Atelier Klaus Ludwig Kerstinger, Zwicklweg 1,
Sa., 17. + So., 18. 10., Lesung: Sa., 16.00,
So., 15.00

Eferding: Kleiderkreisel - Herbst- u. Winter-
kleidung tauschen; Stadtbücherei, 15 - 17.00

Gallpsach: Konzert "Vom Musical bis Udo
Jürgens"; Kursaal, 20.00, Karten am Marktge-
meindeamt,  07248 63255

Gallspach: Kürbis schnitzen, Kurpark Musik-
pavillon, 14.00

Grieskirchen: Brettspieltreff Brettspielfreun-
de Hausruck; Otelo, Prechtlerstr. 18a, 16.00,
Anm. whatsapp: 0650 8849130

Haag: ACMF-Gala mit Awardverleihung;
Ghost City Saloon, 19.30

Weibern: Literarische Wanderung mit Karin
Peschka nach Haag - "Landschaft der Rebelli-
on", musik. Begleitung: Astrid Wiesinger;
Treffp. Pfarrkirche, 9.00, im Rahmen der com-
munale OÖ, Anm. erb.:  0699 14949732

Aistersheim: Tage des offenen Ateliers;
Atelier Klaus Ludwig Kerstinger, Zwicklweg 1,
Sa., 17. + So., 18. 10., Lesung: Sa., 16.00,
So., 15.00

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Natternbach: "Klassik trifft Volksmusik",
Konzert; Pfarrkirche, 16.00

Neukirchen: Tag der Älteren 2026 , vorher
Gottesdienst; GH Berghamer, 10.00, VA: Ge-
meinden Neukirchen + Eschenau

Wallern: Anbetungstag - Missionssonntag;
Kath. Pfarrkirche, 9.00

Eferding: A-Cappella Konzert mit Major 7 -
Österreich liest; Stadtbücherei, 20.00

Grieskirchen: Lesung von Gabi Kreslehner
aus ihrem Roman "Wer wir geworden sind";
Bibliothek, 19.00

Gallspach: Workshop "Stolperfalle Mensch -
Vermeidung von Stürzen", für mobile Personen
ab 50+; Leseraum/Kursaal, 14.30, Anm. erf.:
 07248 62355

Grieskirchen: Tarocktreffen; Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 19.00

Hartkirchen: "OÖ zur Zeit der Glaubensspal-
tung und Bauernkriege", Vortrag mit MMag.
Rüdiger Pracher; gr. Pfarrsaal, 19.30, VA: Pfarr-
gemeinde

Wallern: "Hausmittel für Kleinkinder", Vor-
trag, € 5,-; VZ akZent, 19.00, Anm. erb.:
 07249 48126

Grieskirchen: "Krebs - Volkskrankheit?",
Vortrag von Maria Sauer, GF OÖ Krebshilfe,
€ 10,-; Saal der WKO, 19.00, VA: OÖVP Frauen

Bad Schallerbach: "Trophäenraub", Satire
mit Malarina; Atrium, 19.00, tickets@musik
sommerbadschallerbach.at

Eferding: Lesereihe dreimaldrei - mit Sabine
Scholl, Anja Bachl, Andrea Grill, Musik: Flora
Geißelbrecht; Eferdinger Gastzimmer
Schmiedstr. 11, 19.30, Info/Anm.: mail@drei-
mal-drei.at

Grieskirchen: Handy Stammtisch, Otelo,
Prechtlerstraße 18a, 16.00, Anmeldung:
 0676 87342274

Eferding: Konzert ".... sur la vie.... über das
Leben... " in Sprache und Musik, Carl Achleit-
ner, Thomas Beiganz; Evangl. Kirche, 19.30

Grieskirchen: Nähcafé, Otelo, 14 - 18.00

Grieskirchen: Vorlesestunde für Kinder - mit
Kamishibai und basteln; Bibliothek, 16 - 17.00

St. Marienkirchen: Lesung mit Iva Procház-
ková aus ihrem Krimi "Ein Lied für die Reise",
mit musik. Umrahmung, VK 12,-, AK 15,-;
Mostspitz, 19.00, VA: Bibliothek

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
17. + 18. Oktober, Dr. Huber, Ried/I.
 07752 80961; Dr. Schmidinger-Mostegel,
Wels,  07242 44331, 9 - 12.00

Gaspoltshofen: 19. + 20. Oktober, Turn-
saal-Volksschule, 15.30 - 20.30

Pupping: 20. Oktober,  Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

Gallspach: ORA-Flohmarkt; Linzerstraße,
Mo., 9 - 12.00, Fr., 14 - 17.00

Grieskirchen: Bauernmarkt, samstags;
Kirchenplatz, 7 - 11.00

Kallham: 17. Oktober, Kinderbasar mit Kin-
derschminken; Pfarrsaal, 9 - 12.00, VA: Frauen-
bunt KFB

Pollham: Baula - der Bauernladen, freitags,
Pollham 22, 14.30 - 17.30

Wallern: 17. Oktober, Bücherflohmarkt,
Abgabe: 16. 10., 16 - 18.00, Verkauf, 17. 10.,
8 - 17.00, Volksschule

Wallern: 17. Oktober,  Markttag; Markt-
platz, 8 - 12.00, VA: Marktgemeinde, Verein
Wallerner Zukunft

Bezirk Eferding: 18. Oktober: Mag. Art-
hofer, Aschach (Kleintiere),  0676 3541606;
Mag. Wirth, Lembach (nur Großtiere),
 0664 1775361

Hartkirchen: 20. Oktober, Mutterbera-
tung, Info:  07248 603-64611; Bezirksalten-
 und Pflegeheim, 14.00

Eferding: Museum Schloss Starhem-
berg,  Führungen: So./Fei., 10.00 + 15.00

Gallspach: Tage des offenen Ateliers - Erwin
Burgstaller und Petra Burgstaller, 16. 10.,
14 - 18.00, Sa., 17. + So., 18. 10., 10 - 18.00

Gallspach: Tage des offenen Ateliers - Roswi-
tha Nickl, Sa., 17. + So., 18. 10., 14 - 18.00

Weibern: MUFUKU: "Moving/Exit", Elisa-
beth Kramer, nach tel. Vereinbarung
 0680 1577549, von 25. September bis 13.
Dezember
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-

AN T
Z
S

1
Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock
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895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

REISEINFONACHMITTAG
9. November - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie das westliche Mittelmeer! Bei unserer Tips-Leser-
Reise vom 23. bis 31. Oktober 2027 erleben Sie an Bord der Costa
Fascinosa italienische Küstenperlen und die Côte d’Azur. Erfahren
Sie beim Infonachmittag mehr über die Route, Ausflugsmöglich-
keiten und das Leben an Bord. Anschließend bleibt Zeit für Ihre
persönlichen Fragen.g

Eintritt frei,
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

Foto: RPB

RUNDREISE
MAROKKO
12.02.-19.02.2027 A
26.02.-05.03.2027 A
12.03.-19.03.2027 B

Z
D
3traditionelles

Abendessen
in Marrakech

Special

ab

1.649,-Fotos: GTA Touristik GmbH

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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Was macht dir Sorgen, was ärgert dich? Und was gibt dir 
Hoff nung? Unsere Welt verändert sich rasant. Das spüren

wir beim WOHNEN, den täglichen Kosten,  in der Arbeitswelt, 
beim KLIMA oder beimgesellschaftlichen ZUSAMMENHALT.

Wie wird sich unsere Heimat verändern und wie können wir 
die Zukunft gemeinsam gestalten? Mich interessiert, 

was du darüber denkst. Darum lade ich dich ein an den 
Wirtshaustisch, ich setze mich dazu und freue mich, 

wenn wir uns am 22. Oktober im 
GASTHOF ZWEIMÜLLER in Grieskirchen treff en.

Stefan Kaineder
Landessprecher der Grünen OÖ

Stefan Kaineder

WAS BESCHÄFTIGT DICH?

TOUR
Da Stefan!

Da für Dich!

WAS BESCHÄFTIGT DICH?

TOURTOUR »Gasthof 
Zweimüller«
Grieskirchen

Do, 22.10.
ab 19 Uhr
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Alle Tour Stopps
auf mit-dir.at


